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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung, Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld, Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 04621-
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote 
für Menschen, die direkt oder indirekt von 
Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstö-
rungen, Medien und anderen Verhaltenssüch-
ten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, 
konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202.
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suc‚htkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehö-
rige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr im 
Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 04636-
2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen:	
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch 
in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöff-
net. Bei der Abgabe von Kleidung und 
Haushaltsgegenständen setzen Sie sich 
bitte vorher telefonisch mit Frau Corin-
na Grosskopf, 0176 83572914, in Ver-
bindung. 

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
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Redaktionsschluss 
für die 
August-Ausgabe 
ist am 11. Juli 2018

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Bekanntmachung des Gemeindewahlergebnisses 6. Mai 2018
Es wurden in den Gemeinden folgende Vertreter in die Gemeindevertretungen gewählt:

Gemeinde Eggebek
Wahlbeteiligung 48,23 %
Stimmenverteilung:  CDU 2251, FWE 1749, ABfE 986, WfE 575 
Unmittelbare Vertreter		 Listenbewerber
Toft, Willy, CDU		 Pilz, Torsten, ABfE
Petersen, Bent, CDU		 Bohlen, Andreas, ABfE
Kaluza, Rüdiger, CDU		 Ehlers, Carsten, FWE
Petersen, Bärbel, CDU	 Petersen, Ernst-Günter, FWE
Bern, Hans-Reinhold, CDU	 Jeschke, Christian, FWE
Vahrenkamp, Jan, CDU	 Reichenberg, Stefan, WfE
Andresen, Stefan, FWE
Gemeinde Janneby
Wahlbeteiligung 56,27 %
Stimmenverteilung: WGJ 613
Unmittelbare Vertreter	 Listenbewerber
Richter, Ute, WGJ	 Carstensen, Udo, WGJ
Timmsen, Oke, WGJ	 Jensen, Broder, WGJ
Richter, Christian, WGJ	 Behrend, Maren, WGJ
Paulsen, Maren, WGJ	 Losigkeit, Jochen, WGJ
Holz, Holger, WGJ
Gemeinde Jerrishoe
Wahlbeteiligung 56,46 %
Stimmenverteilung: CDU 711, Einzelbewerber 202, AWGJ 963
Unmittelbare Vertreter	 Listenbewerber
Hansen, Melf, CDU	 Boelk, Jarne, CDU
Schmidt, Heike, AWGJ	 Martens, Pia, CDU
Ganschof, Rainer, AWGJ	 Bundtzen, Hans-Heinrich, CDU
Schmidt, Sven, AWGJ	 Motes, René, AWGJ
Gresch, Marina, AWGJ	 Greßmann, Ivonne, AWGJ
Carstensen-Uhle, Jörg, Einzelbewerber
Gemeinde Jörl
Wahlbeteiligung 47,73 %
Stimmenverteilung: KWJ 749
Unmittelbare Vertreter	 Listenbewerber
Kahlund, Thomas Peter, KWJ	 Christiansen, Peter Harro, KWJ
Friedrichsen, Willi, KWJ	 Petersen, Frank, KWJ
Jochimsen, Michael, KWJ	 Schümann, Sascha, KWJ
Jensen, Angela, KWJ	 Gottburg, Heiko, KWJ
Bruhn, Ismael, KWJ
Gemeinde Langstedt
Wahlbeteiligung	 51,86 %
Stimmenverteilung:  SPD 644, KWL 1670 
Unmittelbare Vertreter	 Listenbewerber
Bundtzen, Jacob, KWL	 Sander, Sven, SPD

Bruhn, Tanja, KWL	 Dreißgacker, Bettina, SPD
Radecker, Anja, KWL	 Sönnichsen, Jolina, SPD
Pöhlmann, Andrea, KWL	 Tams, Daniel, KWL
Ketelsen, Ralf, KWL	 Peschel, Levke, KWL
Andresen, Heiko, KWL
Gemeinde Sollerup
Wahlbeteiligung 61,73 %
Stimmenverteilung: SSW 227, KWG 752
Unmittelbare Vertreter	 Listenbewerber
Petersen, Iris, KWG	 Ohlsen, Manuel, SSW
Meyer, Svend, KWG	 Hoop, Siine, SSW
Hansen, Ingo, KWG	 Gloe, Monika, KWG
Thomsen, Jörn Christian, KWG	 Seemann, Martin, KWG
Franzen, Thomas, KWG
Gemeinde Süderhackstedt
Wahlbeteiligung 57,14 %
Stimmenverteilung: KWG 479
Unmittelbare Vertreter	 Listenbewerber
Seemann, Carsten, KWG	 Clausen, Helmut, KWG
Hansen, Peter, KWG	 Reichenberg, Frank, KWG
Lüth, Gustav, KWG	 Hentschke, Birte, KWG
Fries, Christian, KWG	 Andresen, Manuel, KWG
Petersen, Heiko, KWG
Gemeinde  Wanderup
Wahlbeteiligung 52,09 %
Stimmenverteilung: CDU 2787, SPD 874, SSW 1452, DGW 
1159 
Unmittelbare Vertreter	 Listenbewerber
Carstens, Ulrike, CDU	 Obst, Ingo, SPD
Feddersen, Ferdinand, CDU	 Frahm, Marco, SPD
Thomsen, Hans-Wilhelm, CDU 	 Meyer, Bodil, SSW
Schmidt, Nicole , CDU	 Schuch, Hanne, SSW
Braaf, Holger, CDU	 Dr. Carstensen, Jörg, DGW
Pütz-Denker, Norman, CDU	 Axelsen, Peter, DGW
Lippert, Rolf-Dieter, SSW

Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsachen gemeldet:
- ein Schlüssel mit schwarzer Tasche
- ein Stoffhase
Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von Fundsachen 
richtet sich nach den §§ 965 ff. BGB.
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Vorstellung 
Bürgernetzwerker
Moin liebe Bürgerinnen und  
Bürger,
mein Name ist Silke Hünefeld. Ich bin 53 
Jahre alt und wohne seit kurzem in Bus-
dorf bei Schleswig. Viele kennen mich 
noch als Bürgermeisterin der Gemeinde 
Jörl oder als Mitarbeiterin im Sozialzent-
rum Eggebek und sicherlich einige mehr 
schon seit Jahren als Jörler Bürgerin oder 
aus meiner aktiven Zeit beim TSV Jörl. 
Seit dem 15.05.2018 gibt es nun eine 
durch das Land Schleswig-Holstein für 
drei Jahre geförderte Bürgernetzwerke-
rin für die Amtsregion Eggebek. Und ich 
freue mich sehr, dass ich diese spannen-
de Aufgabe übernehmen durfte.
Meine Aufgaben sind vielseitig. In erster 
Linie bin ich aber für Sie/euch und allen 
Vereinen/Verbänden und Organisatio-
nen im Amtsbereich als Ansprechpart-
ner und Koordinator da. Im Vordergrund 
steht die Stärkung des bürgerschaftli-
chen Engagements. Auf der Suche nach 

Ihrem/eurem Engagement unterstütze 
ich gerne und stelle auf Wunsch den 
Kontakt her. Auch für Fragen aus dem 
sozialen Bereich erwartet Sie/euch ein 
offenes Ohr (z.B. wo beantrage ich eine 
Anerkennung einer Schwerbehinderung 
und wo erhalte ich Antragsformulare). 
Vertraulichkeit ist hierbei eine Selbstver-
ständlichkeit für mich. 
Zusätzlich möchte ich in naher Zukunft 
regelmäßig, vorerst in Eggebek, Jörl und 
Wanderup eine Sprechzeit einrichten. 
Aber auch ohne ein direktes Anliegen 
freue ich mich auf ein Treffen mit Ihnen/
euch. Und wer müch, dörv gern platt mit 
mi schnacken.  
Ihre/eure Bürgernetzwerkerin
Silke Hünefeld
Tel.: 04609-900-206
Mail: silke.huenefeld@amt-eggebek.de

In dieser Ausgabe der WIR möchte ich die 
Gelegenheit nutzen, mich und meine Arbeit 
vorzustellen. 
Ich bin Antje Petersen und arbeite seit 
drei Jahren im Jukidz. Ich bin Sozial-
pädagogin mit besonderem Interesse 
am  kreativen handwerklichen Arbeiten 
und Angeboten, die mit Natur zu tun ha-
ben.
Das Jukidz im Beektal ist ein Jugendzentrum, 
in dem wir offene Jugendarbeit anbieten. 
Dies Angebot wird sehr gut genutzt. Montags 
bis mittwochs von 15.30 bis 19.00 Uhr treffen 
sich  zwischen zwanzig und dreißig Kinder 
und Jugendliche, um auf dem naturnahen 
weitläufigen Gelände zu spielen, toben und 
sich mit Freunden zu treffen. Unser Team be-
steht aus sehr unterschiedlichen Menschen, 
jüngere, ältere, Männer, Frauen und auch ein 
irakischer Lehrer unterstützt uns. Natürlich 
arbeiten wir nicht alle täglich. Meist sind wir 
zu dritt im Dienst. Gemeinsam ist uns allen 
der wertschätzende Umgang mit den Besu-
chern, aber auch im Team. Unterschiedlich 
sind die Angebote. Einer holt die Kinder mit 
Musik, mit Kletteraktionen und Bewegungs-
spielen ab, der oder die andere mit Gesprä-
chen, Streitschlichten und Bastelaktionen. 
Ich habe dieses Frühjahr zum dritten Mal ei-

nen Garten angelegt. In diesem Frühjahr ha-
ben  wir Weidenprojekte angelegt. Insgesamt 
gibt es drei Tipis auf dem Gelände und eine 
wachsende Hecke hält unsere Grasflächen 
frei von parkenden Autos.
Gemeinsames Essen verbindet. Mit diesem 
Wissen und dem Angebot einer warmen 
Mahlzeit erreichen wir viele Kinder und Ju-
gendliche. Montags bis mittwochs wird ge-
meinsam gekocht, gebraten oder gebacken. 
Der eigens angelegte Lehmbackofen leistet 
hier hervorragende Dienste. Die Mahlzeiten 
sind für die Besucher kostenlos, die Ausga-
ben werden mit der Gemeinde abgerechnet.
Ein weiteres meiner Angebote ist das Töpfern 
für Kinder. Ein wöchentlicher Töpferkurs in 
der Schule im Rahmen der OGS ist stets gut 
besucht. 
Die Arbeit mit den Kindern und Jugendli-
chen bereitet mir viel Freude. Sie erscheint 
mir ausgesprochen sinnvoll und notwendig. 
Es gibt Tage, da geht manches schief… Pizza 
verbrannt, Kinderknie blutig, Bienenstich, 
Prügelei und Streit, dreckiges Geschirr  und 
Müll auf dem Gelände. Aber genau das ist das 
Leben. Wir müssen dann gemeinsam Lösun-
gen finden, ähnlich wie in einer großen Fami-
lie. In der Jukidzfamilie nehme ich  eine eher 
mütterliche Rolle ein. Und es gibt eben auch 
die Tage, an denen alles gelingt: ein großer 
Spielplatz, auf dem das soziale Miteinander 
spielerisch eingeübt wird, Kinder eine Art 
von Heimat  finden und satt und zufrieden 
nach Hause gehen. 
Seit  einem Jahr arbeite ich zusätzlich für das 
Familienzentrum. Es geht darum, die Famili-
en mit Migrationshintergrund zu integrieren. 
Mein besonderes Augenmerk liegt bei den 
Frauen und Kindern. Der Wunsch aus dieser 
Gruppe war, gemeinsame Treffen auch mit 
den deutschen Frauen zu besuchen, wie z.B. 
das Elterncafé, das donnerstags stattfindet. 
Sprache ist unerlässlich für eine Verständi-
gung. Viele der Flüchtlingsfrauen besuchen 
die Deutschkurse im Amt bei Frau Kujath. Es 
fehlt der alltägliche Sprachgebrauch, um das 
Erlernte zu festigen. Hier ist es mir möglich 
kleine Brücken zu bauen, indem ich einlade, 
das Elterncafé zu besuchen, im gemeinsamen 
Gartenprojekt kulturübergreifend zu gärt-
nern, das Nähcafé mit Iris Molero zu beglei-
ten und an Töpferkursen teilzunehmen. 
Grundsätzlich geht es in allen meiner Ar-
beitsbereiche auch immer darum, mit den 
Institutionen, Schule und  Kindergarten zu-
sammen zu arbeiten. Ich verstehe meine Ar-
beit als Unterstützung und Komplettierung 
der Möglichkeiten, sich für das Wohl der 
Kinder und Familien einzusetzen. 
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Der Sankelmarker See liegt nördlich der Ortschaft Oeversee di-
rekt an der Landesstraße 317 (ehem. B76), knapp 5 km von der 
südlichen Stadtgrenze Flensburgs entfernt. Der See ist rund  57 
ha groß und wird neben den nördlichen Zuflüssen Bilau und 
Marienau von mehreren kleinen Quellen gespeist. Im Süden 
entwässert er über die Beek in die Treene und damit weiter in 
Richtung Nordsee.
Der Sankelmarker See entstand gegen Ende der Weichsel-Kalt-
zeit vor ca. 11.500 Jahren aus einer Rinne, die sich im Unter-
grund unter dem Eis gebildet hatte. Die tiefste Stelle des Sees 
misst 11,20 Meter. Nahe dem westlichen Ende des Sees befindet 
sich eine Insel.
Auf einem 4,8 Kilometer langen Wanderweg kann man den See 
umrunden. Informationstafeln zu verschiedenen Themen ste-
hen am Wegesrand. Nahe der südlichen Zuwegung, Seeweg, 
befindet sich eine kleine Aussichtsplattform.

Der nordöstliche Uferbereich mit den artenreichen Feuchtwie-
sen der Bilau-Niederung und der anschließende Laubwaldkom-
plex um das Akademiezentrum Sankelmark herum gehören 
zum Naturschutzgebiet Obere Treenelandschaft.
Der strukturreiche Laubwald und das angrenzendes Seeufer 
sind ein Eldorado für Fledermäuse. Insbesondere eine große 
Zahl an Wasserfledermäusen nutzt dieses insektenreiche Gebiet 
als Jagdrevier, aber auch der stark gefährdete Kleine Abendseg-
ler hat hier sein Sommerquartier bezogen. Zudem sind verschie-
dene Libellen bei einer Wanderung um den See anzutreffen, mit 
Glück auch die seltene Gefleckte Heidelibelle. 
Auf der Wanderung um den See können Vögel wie Graugänse, 
Graureiher, Blesshühner, Stockenten, Haubentaucher und Kor-
morane beobachtet werden. Der Eisvogel hat hier sein Revier 
und auch Seeadler kommen regelmäßig vorbei.
Die Ufer des Sees sind von einem Erlenbruchgürtel und Schilf-
Röhrichten gesäumt. Seewärts schließt sich an vielen Stellen 
eine Schwimmblattzone mit Pflanzen wie Gelbe Teichrose und 
Weiße Seerose an. 

Der See gehört der Stadt Flensburg und ist seit 110 Jahren an 
den örtlichen Angelsportverein Sankelmark von 1908 e. V. ver-
pachtet. Die Angler setzen sich für Hege- und Pflegemaßnah-
men im See- und Uferbereich ein und halten die kleinen Hütten 
am Seerand instand.
Östlich des Sees erinnern Denkmäler an den deutsch-dänischen 
Krieg von 1864. 

Größe: See mit angrenzendem Laubwald und Niederung: ca. 80 
ha 
Lage: nördlich Ortschaft Oeversee, südlich Bilschau - GPS 
N54°42‘45“, E9°25‘39“
Erreichbarkeit: zwischen Oeversee und Bilschau direkt an der 
L317 (ehem. B76)
Führungen: Naturschutzverein Obere Treenelandschaft auf An-
frage
Betreuung: Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

Bitte nur auf zugelassenen Wegen betreten!

Die Amtsjournale WIR (Amt Eggebek) und Tree-
nespiegel (Amt Oeversee) stellen in den nächsten 
Monaten die innerhalb ihrer Grenzen liegenden 

Naturschutzräume und durch sie hindurch ver-
laufenden überregionalen Wanderwege vor. Den 
Lesern sollen damit die Kleinodien der Natur in 

der unmittelbaren Nachbarschaft vorgestellt wer-
den, auch als Anregung zum eigenen Entdecken.

Der Sankelmarker See

Text: Britta Gottburg, Luftbild: Obere Treenelandschaft, Was-
serfledermaus: D. Nill, Seelandschaft: Eckhard Lange
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Bekanntmachung
Für die anstehende Wahl der Schöffen 
für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 ha-
ben die amtsangehörigen Gemeinden Eg-
gebek, Langstedt, Janneby, Sollerup, Jer-
rishoe, Süderhackstedt, Jörl, Wanderup 
die Vorschlagslisten aufgestellt. Diese 
liegen in der Zeit vom 16. Juli bis 23. Juli 
2018 zu jedermanns Einsicht beim Amt 
Eggebek, Hauptstraße 2,24852 Eggebek,  
Zimmer 2.08 öffentlich aus.
Gegen die Vorschlagslisten mit den dar-
in aufgenommenen Personen kann bin-
nen einer Woche – gerechnet vom Ende 
der Auslegungsfrist – schriftlich oder 
zur Niederschrift Einspruch eingelegt 
werden.		       gez. Amtsvorsteher

Setzen Sie auf Fachwissen und Erfahrung.

Ihr Makler im Kreis Schleswig-Flensburg.
Stefan Begier
Telefon 04621 970-150
E-Mail stefan.begier@vrbank-fl-sl.de
Adresse Königstraße 17, 24837 Schleswig

vrbank-fl-sl.de/immobilien
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Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 18.05.2018 bis zum 
08.06.2018 im amtlichen Mitteilungs-
blatt des Amtes Eggebek nachstehendes 
rechtskräftig veröffentlicht:
18.05.2018 	 Nr.17		
S. 91 Gemeindewahlergebnis Gemeinde 
Eggebek
S. 92 Gemeindewahlergebnis Gemeinde 
Janneby
S. 93 Gemeindewahlergebnis Gemeinde 
Jerrishoe

S. 94 Gemeindewahlergebnis Gemeinde 
Jörl
 S. 95 Gemeindewahlergebnis Gemeinde 
Langstedt
S. 96 Gemeindewahlergebnis Gemeinde 
Sollerup
S. 97 Gemeindewahlergebnis Gemeinde 
Süderhackstedt
S. 98 Gemeindewahlergebnis Gemeinde 
Wanderup
25.05.2018    Nr. 18		
S. 99-102 Bekanntmachung über die 
öffentliche Auslegung der Entwurfsun-
terlagen der 22. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Wanderup 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und Lageplan
S.103-106 Bekanntmachung über den ge-
billigten und zur Auslegung bestimmten 
Entwurf der 24. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Wanderup 
und Übersichtsplan
08.06.2018    Nr. 20		
S. 117-119 Bekanntmachung über den 
gebilligten und zur Auslegung bestimm-
ten Entwurf des Bebauungsplans Nr. 19 
„Mischgebiet „Wohnpark Wanderup“ 
der Gemeinde Wanderup + Übersichts-
plan

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Führungstermine 
des Fördervereins Mittlere Treene e.V. 
Den Kobolden der Nacht auf der Spur! 
Am Freitag, den 6. Juli um 21:30 Uhr kön-
nen kleine und große Menschen in der 
Mittleren Treene auf Fledermauspirsch 
gehen! Es gibt vermutlich keine anderen 
Säugetiere, die so viele Besonderheiten 
wie die Fledermäuse aufweisen: Wieso 
können Fledermäuse fliegen? Wie finden 
die Fledermäuse nachts ihre Nahrung? 
Wie sieht der Alltag einer Fledermaus 
aus? Und was machen die Fledermäu-
se im Winter? Fragen über Fragen, die 
auf der Führung beantwortet werden. 
Nach Einbruch der Dämmerung geht es 
dann mit einem Fledermaus-Spürgerät 
auf die Suche nach den Kobolden der 
Nacht. Diese Veranstaltung ist beson-
ders für Familien mit Kindern geeignet, 
aber auch ohne Kinder sind Sie herzlich 
willkommen! Der Treffpunkt für die ca. 
zweistündige Veranstaltung wird ab dem 
1. Juli auf der Homepage www.mittlere-
treene.de unter „Aktuelles“ und unter 
der Telefonnummer 04602-4118902 be-
kannt gegeben. Bitte Taschenlampe und 
evtl. Mückenschutzmittel mitbringen. 
Bei Starkregen muss die Veranstaltung 
leider ausfallen. 
Die Heide Tüdal - Auf dem Weg vom ehe-
maligen Tanklager zur Heidelandschaft!
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Dringend benötigt wird aktuell Säug-
lings- und Babybekleidung sowie Klei-
dung für Kleinkinder! 
Kontakt: www.facebook.com/willkom-
menimamteggebek
http://www.amteggebek.de/sei-
te/254972/freundeskreis.html - Mail: 
Freundeskreis@Amt-Eggebek.de
Asyllotsen Karola Nennstiel, Mail: ka-
rolanennstiel@web.de
Kleiderkammer Am Beektal 
1, Eggebek  Corinna Grosskopf, 
017683572914, Mail: cgrosskopf@gmx.
net

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Als alte Kulturlandschaft bedeckte frü-
her die Heide weite Teile der Geest. 
Während die Heide noch zu Beginn des 
19. Jahrhunderts weit verbreitet war, 
trifft man sie heute immer seltener an. 
Auf dem ca. 40 Hektar großen ehemali-
gen Tanklager-Gelände zwischen Tarp 
und Eggebek sind solche alten Heideres-
te noch sichtbar. Erleben Sie bei einer 
Führung, wie die Geest früher einmal 
aussah, und entdecken Sie, welche Be-
deutung die Heide für die Tierwelt hat. 
Werfen Sie einen Blick in das neue Bil-
dungshaus Treenelandschaft und erfah-
ren Sie, welche Aktivitäten hier zukünf-
tig stattfinden werden.   
Termin: Sonntag, 8. Juli, Uhrzeit: 10:00 
bis ca. 12:00 Uhr, Treffpunkt: Eingangs-
tor des ehemaligen Tanklagers am Sta-
pelholmer Weg (L247) zwischen Tarp 
und Eggebek.
Der Archepark am Treenetal  - Vom ehe-
maligen Munitionslager zur Naturoase!
Das ca. 20 Hektar große Gelände des ehe-
maligen Munitionslagers hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einer Naturoase 
entwickelt: Aus Munitionsbunkern wur-
den Winterquartiere für Fledermäuse, 
aus jahrzehntelang ungedüngten, nähr-
stoffarmen Wiesen blüten- und insek-
tenreiche Lebensräume, in Stein- und 
Holzhaufen leben Kröten, Eidechsen 
und sogar Schlangen und alte Gefahren-
melder dienen heute als Unterkünfte für 
Hornissenschwärme. Sie wollen noch 
mehr wissen? Dann sind Sie herzlich 
eingeladen, den Archepark zu besuchen 
und bei einer Tour selbst zu erkunden. 
Termin: Sonntag, 8. Juli, Uhrzeit: 15:00 
bis ca. 17:00 Uhr, Treffpunkt: Eingangs-
tor des Archeparks. Anreise über die 
L247 zwischen Eggebek und Kleinjörl. 
Vom Ortsausgang Eggebek Richtung 

Kleinjörl auf der Hauptstraße nach 1 km 
hinter dem Heidehof der Familie Vah-
renkamp links abbiegen und bis zum En-
de des Weges durchfahren.
Alle Führungen werden von Biologin 
Andrea Thomes im Auftrag des Förder-
vereins Mittlere Treene e.  V. geleitet. 
Die Führungen sind kostenfrei. Kleine 
Spenden sind gerne willkommen! Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
Weitere Führungen im Sommerhalbjahr 
unter www.mittleretreene.de unter „Ak-
tuelles“.

Anna Greve		  09.07.36
Karl-Friedrich Hasselhorst 10.07.36
Rudolf Wagner		  23.07.25
Ernst August Andresen	 29.07.34
Gemeinde Jörl
Edith Friedrichsen	 06.07.36
Gerda Thomsen		  10.07.41
Hans-Georg Thomsen	 14.07.40
Gemeinde Langstedt
Ernst Weißenberger	 10.07.35
Helga Hansen		  10.07.42
Elly Rosacker		  11.07.31
Peter Tams		  24.07.40
Christian Sönnichsen	 26.07.25
Gemeinde Sollerup	
Gerhard Schneider	 02.07.33

Geburtstage in der Zeit vom 01.07.2018 bis 05.08.2018

Gemeinde Eggebek
Heinrich Jessen		  01.07.34
Dieter Bluhm		  03.07.41
Waltraut Schimmer	 13.07.29
Rolf Thomsen		  23.07.39
Ingrid Jansen		  26.07.41
Gemeinde Janneby
Elfriede Timmsen	 11.07.35
Hans-Otto Stauch	 11.07.41
Mariechen Friedrich	 15.07.35
Anne-Käte Thomsen	 26.07.29
Herma Erichsen		  04.08.28
Gemeinde Jerrishoe
Wolfgang Model		  04.07.35
Marie-Luise Kühl	 08.07.38
Annemarie Sonnabend	 09.07.28

Peter Samuelsen		  20.07.35
Käthe Green		  26.07.41
Otto Hansen		  30.07.40
Gemeinde Süderhackstedt
Lieselotte Beuke		  23.07.42
Gemeinde Wanderup
Christian Andresen	 20.07.36
Peter Friedrich Brodersen	22.07.32
Agnes Hansen		  26.07.32
Günter Nißen		  26.07.37
Marie-Luise Hansen	 30.07.32
Erika Fricke-Illi		  31.07.38
Annemarie Brodersen	 03.08.36

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit:
Anne und Wilhelm Rabe, Wanderup, 
begehen am 05.07.2018 ihren 50. Hoch-
zeitstag.
Herausgeber und Redaktion gratu-
lieren herzlich!

Aus dem Standesamt
Eheschließungen
01.06.2018 Claudia Kretschmer und Ar-
ne Weilbye, Eggebek
Wir wünschen dem Ehepaar alles Gute 
für die gemeinsame Zukunft!
Sterbefälle:
13.05.2018 Maik Beiß, Langstedt, 54 Jah-
re

Wir informieren Sie über unsere Wo-
chenenddienste im Juli 2018:
01.07.18 Britt-Marie Brandt, Torsten 
Krakow und Regina Petersen
07.+08.07.18 Britt Marie Brandt, Bettina 
Dreißigacker und Nadine Stahlberg
14.+15.07.18 Torsten Krakow und Regi-
na Petersen
21.+22.07.18 Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt und Nadine Stahlberg
28.+29.07.18 Karin von Holdt und Tors-
ten Krakow
Änderungen vorbehalten. Unsere Pfle-
gefachkräfte sind zu erreichen über die 
Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH  
unter der Tel. 04606-348 oder 0160 
2607575.

Information                              
aus dem Standesamt
Anmeldung einer Eheschließung
Bitte vereinbaren Sie für die Anmeldung 
einer Eheschließung möglichst einen 
Termin mit dem Standesamt.  Wir möch-
ten Wartezeiten vermeiden und für Sie 
sicherstellen, dass die Mitarbeiter ein 
ausreichendes Zeitfenster für Sie haben. 
Bei Fragen zu den notwendigen Unter-
lagen erteilt Frau Kirsten Hansen, Tel. 
04609-900115, gerne Auskunft.
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An der Eichenbachschule befindet sich im Eingangsbe-
reich der Sporthalle ein 

ständig einsetzbarer Defibrillator. 
In Notfällen kann das Gerät jederzeit genutzt werden.

Fahrbücherei
Eggebek		  Do. 02.08.2018
Grundschule Bushaltestelle	  10.15-10.40 Uhr
Norderstraße 17	 10.45-11.05 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten 	 11.10-11.35 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle	 16.00-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35	 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg	 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17	 17.30-17.50 Uhr
Janneby     	 Fr. 17.08.2018  
Eggebeker Weg 9	 11.40-11.55 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus	 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe  	 Fr. 17.08.2018

Feuerwehrhaus	                	 11.15-11.25 Uhr
Norderreihe 15		  15.50-16.05 Uhr
Jörl 	               Mo. 06.08.2018
Kleinjörl: Grundschule         	    11.45-12.15 Uhr
Kätnerweg 11	 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck	 13.35-13.45 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  	13.55-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A	 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II	 15.15-15.40 Uhr
Langstedt 	 Do. 02.08.2018
Ulmenallee: Kindergarten	 09.50-10.05 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker	 15.30-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 06.08.2018
Landgasthaus Dorfstraße         	   10.55.-11.15 Uhr

Landgasthaus Dorfstraße	  15.50-16.15 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 06.08.2018  
Dorfstraße 10 	                	 11.25-11.40 Uhr
Hauptstraße 5 		  14.50-15.10 Uhr
Wanderup 	 Mo. 30.07.2018	     
An der Linnau 2	 09.30-09.45 Uhr
Wanderup 	 Di. 31.07.2018	     
Schule	 11.10-11.35 Uhr
Husumer Straße 26/Busch	 11.40-11.55 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring	 12.00-12.15 Uhr
Ringstraße 37	 12.20-13.00 Uhr
Sünneby 14	 13.55-14.15 Uhr
Ellersieg 12	 14.20-14:40 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße	 17.15-17.40 Uhr

Schulnachrichten

      Redaktionsschluss für die August-Ausgabe ist am 11. Juli 2018

Die offene Ganztagsschule der Eichenbachschule sucht im Be-
reich der Nachmittagskurse für das kommende Schulhalbjahr 
nach neuen 
Kursleitern auf Honorarbasis.
Wir würden gerne weitere Kurse im sportlichen (Schwim-
men), kreativen oder musikalischen Bereich sowie in den Be-
reichen Sprache oder Kochen anbieten. 
Wenn Sie an einem oder mehreren Tagen in der Woche in der 
Zeit von 14:00 Uhr bzw. 14:20 Uhr bis 15:20 Uhr ihr Hobby 
und ihre Fähigkeiten an unsere Schüler weitergeben möchten 
oder Fragen zu unserer OGS haben, melden Sie sich gerne un-
ter 04609-9526155 in der Insel.

Am 1. Mai 2004, dem Tag des Partner-
schaftsbeitritts Polens zur EU, unter-
zeichneten das Amt Eggebek und die Ge-
meinde Biala Piska in einer feierlichen 
Zeremonie die Partnerschaft der beiden 
Körperschaften. Initiator dieses europä-
ischen Austausches war der ehemalige 
Kreispräsident Johannes Petersen. Als 
Schwerpunkt sind in den Urkunden 
Schüler- und Jugendbegegnungen fest-

Schülern ein abwechslungsreiches Programm zusammenge-
stellt, das aber auch Raum für persönliche Kontakte zwischen 
den Schülern ließ. Höhepunkt dabei waren, wie die Resonanz 
in der Abschlussrunde zeigte, die Kanutour auf der Treene, die 
nach Kentern einiger Boote teils schwimmend zurückgelegt 
wurde. Auch der Besuch des Westküstentierparks mit anschlie-
ßendem Baden in der Nordsee war ein besonderes Erlebnis für 
die polnischen Schüler. Bei einem Besuch in Flensburg standen 
die Phänomenta und Shoppen auf dem Programm, wobei die 
Jungen von den Experimenten stärker angesprochen wurden. 
Beim Disco-Abend auf dem Pfadfinderhof Tüdal, wo die Schüler 
aus Masuren auch untergebracht waren, wurde gemeinsam ge-
tanzt und es wurden Lieder gesungen. Sprachbarrieren wurden 
durch Zeichensprache und Übersetzungsprogramm auf dem 
Smart-Phone unkompliziert überwunden. Wie gut die Schüler 
sich untereinander verständigt und ausgetauscht hatten, wurde 
bei der Verabschiedung deutlich, als nach vielen Umarmungen 
auch einige Tränen flossen. 
Ester Naber und Annelene Bachran berichteten im Gespräch, 
dass nach dem Besuch im letzten Herbst in Polen Social-Media-
Kontakte zwischen einigen Schülern bestanden, die im Vorfeld 
dieses Besuches wieder intensiviert wurden und nun sicher 
wieder neu belebt werden. Insofern ist das zweimalige Treffen 
in einem Schuljahr sehr nützlich. „Es ist für unsere Schülerin-
nen und Schüler ein großer Gewinn, dass sie über die Schule 
solche Kontakte zu Gleichaltrigen in Europa schließen kön-
nen und darüber andere Länder und Gesellschaften unmittel-
bar kennen lernen können”, freuten sich die beiden Lehrkräfte 
auch auf die Fortsetzung des Besuchsprogramms. Denn nach 
den Sommerferien werden Schülerinnen und Schüler der neu-
en 8. Klassen Anfang September nach Biala Piska fahren und 
neue Kontakte knüpfen. 

Schülergruppe aus      
Masuren auf 
Partnerschaftsbesuch

geschrieben, die in den letzten Jahren intensiver mit Leben 
gefüllt wurden. So besuchten im Herbst letzten Jahres Schü-
ler der 8. Klassen der Eichenbachschule Eggebek das Gymna-
sium (vergleichbar einer Gemeinschaftsschule) in Biala Piska 
(12.000 Einwohner), in den letzten Tagen weilten die Schüler 
aus Masuren in Eggebek zu einem Gegenbesuch. Die Schüler 
sehen sich in einem Schuljahr somit zweimal und lernen auch 
das jeweils andere Land kennen.
Die beiden Eggebeker Lehrkräfte Esther Naber und Annele-
ne Bachran hatten für die Besuchswoche gemeinsam mit den 

Die Schüler beide Länder bei der Verabschiedung auf dem Pfadfinderhof Tüdal - links 
hinten Annelene Bachran, rechts hinten Esther Naber.
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WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl  
-  Alles  andere als 
langweilig!!!

Achtung! Neue Öffnungszeiten 
bzw. anderer Tag! 

Dienstag: 15.00 - 17.45 Uhr 
6 – 10 Jahre! 
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 
3 - 6 Jahre! 	 Beide mit Tanja 
Mittwoch: 16.00 - 19.00 Uhr 
10 – 16 Jahre mit Hanne

jukidz eggebek-Langstedt
Montag:       	 15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, 
Matthias und Karin
Dienstag:     	 15:30 - 19:00  Uhr mit Karin 
und Olli
Mittwoch:   	 15:30 - 19:00 Uhr mit Matthias 
und Olli

Donnerstag: 	 15:00 - 17:30 Uhr für Kindergar-
tenkinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit 
Übernachtung statt, informiert  euch unter 
www.facebook.com/Jukidz

J u g e n d t r e f f  
J e r r i s h o e

Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mitt-
woch 14.30 – 17.30 Uhr · Donnerstag 
14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen 
Wechsel: Freitag 14.30 – 17.30 Uhr 
oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue 
mich auf euch!                 
         	 Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum 
Wanderup

Öffnungszeiten 
Dienstag: 	 15:00-17:00 Mädchentreff	
   		  17:00-20:00 Jugendcafé
Mittwoch: 	 15:00-17:00 10-14 Jahre
       	 17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstag: 	 15:00-18:00 Jugendliche
Projektnachmittage im Juz
  für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
 für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str. 17, Tel: 04606-1276 
Garnet Oldenbürger

Aus der Region
Sommerkonzert am Freitag, 6. Juli, um 19 Uhr

Stechen Sie in See beim Sommerkonzert der Treeneschipper! 
Kommen Sie an Bord und gehen Sie mit uns auf große Fahrt! Beim Sommerkonzert in der Katholischen Kirche (Wikier Acker in 
Tarp) nehmen wir Sie mit an Bord der großen Segelschiffe vergangener Zeiten. Spüren Sie die harte, schweißtreibende Arbeit, die 
sich die Seeleute durch das Singen der Shanties erleichterten. Während der Shantyman die Mannschaft mit seinen häufig selbst 
erlebten oder zumindest selbst erfundenen Strophen unterhielt und zur Arbeit antrieb, sang die Mannschaft im Refrain mit, um 
im Takt der Musik gemeinsam die schwere Arbeit zu verrichten. 
Riechen Sie die salzige Luft, hören Sie die Schreie der Möwen, spüren Sie die Sonne auf Ihrer Haut. Lassen Sie sich verzaubern 
von den Beschreibungen ferner Länder, die das Fernweh in uns wecken, und träumen Sie mit bekannten Melodien vom roman-
tischen Leben auf See.
„Leinen los!“ heißt es beim diesjährigen Sommerkonzert mit den Treeneschippern am Freitag, 6. Juli, um 19 Uhr in der Katho-
lischen Kirche. Einlass ist um 18.40 Uhr, erfrischende Getränke werden zum Verkauf angeboten. Der Eintritt ist frei, wir bitten 
stattdessen um eine Spende zugunsten der katholischen Kirchengemeinde.
Kommen Sie mit uns an Bord, lassen Sie sich von unserer Musik begeistern und erleben Sie eine kurzweilige Seereise mit dem 
Shantychor Tarp „De Treeneschipper“! Wir freuen uns auf Sie!    				           Claudia Balzer, Chorleiterin
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Gemeinden Eggebek / Langstedt
Fr.,	 06.07.	 17:30 Uhr	 Frauentreff e. V., Grillabend bei Eva und Rüdiger, bei 
 			   Kaluza in der Scheune
Mo.-Mi., 09.-11.07.	 RSG Hohe Geest, 3-Tages-Ausritt für Kinder und 
 			   Erwachsene
Sa.,	 14.07.	 12:30 Uhr	 Schützenverein Eggebek, Adlerschießen, 		
			   Schützenheim
Di.,	 17.07.	 19:00 Uhr	 Frauentreff e. V., Radtour, Start ab Thingplatz
Do.,	 19.07.	 16:00-19:30 Uhr DRK Langstedt, Blutspenden, Kindergarten 		
			   Bollingstedt
Sa.,	 21. 07.	 15:00 Uhr	 SoVD und Schützenverein, Fahrradtour, Treffpunkt 
 			   Schützenverein
So.,	 22.07.		  Olditmer, Familienausflug
Sa.,	 28.07.	 18:30 Uhr	 FFW Langstedt, Grillen für Jedermann, Bürgerhaus	
Sa.,	 04.08.		  SSF, Versammlung

Gemeinden aus dem Jörler Raum
So.,	 01.07.	 10:00 Uhr	 Waldgottesdienst, Dachsbau Jerrishoe
Mo.,	02.07.	 14:30-17:30 Uhr	 DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi.,	 04.07.	 14:50 Uhr	 Landfrauenverein, Gartenbesichtigung in Schobüll/		
			   Husum mit anschließendem Essen, Treffpunkt Aldi- 	
			   Parkplatz in Viöl

Termine im Amt  
Mi.,	 04.07.	 15:00-17:00 Uhr	 DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Fr.	 06.07.		  Jörler Spektakel, MarktTreff Kleinjörl
Do.,	 12.07.	 16:30-20:00 Uhr	 DRK, Blutspenden, Grundschule Kleinjörl
Sa.,	 14.07.		  Fighter Treffen „Burn achtert Holt“, Süderhackstedt
Do.,	 19.07.	 15:00-18:00 Uhr	 DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff Kleinjörl
Mi.,	 01.08.	 15:00-17:00 Uhr	 DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Fr.-So., 03.-05.08.	 Reitverein Sollerup-Hünning, 41. Pferdeleistungsschau, 
 			   Turnierplatz im Jerrisbeker Weg

Gemeinde Jerrishoe
So.,	 01.07.	 10:00 Uhr	 Hegering, Waldgottesdienst, Dachsbau
Sa.,	 07.07.	 10:00-18:00 Uhr	 Schützenverein, WA Landesmeisterschaft 
 			   Bogenschießen, Bolzplatz
So.,	 08.07.	 10:00-18:00 Uhr	 Schützenverein, WA Landesmeisterschaft 
 			   Bogenschießen, Bolzplatz

Gemeinde Wanderup
So.,	 01.07.		  SoVD, Ausflug
Mi.,	 11.07.	 14:00 Uhr	 SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Do.,	 12.07.	 18:00 Uhr	 SoVD, Grillabend
So.,	 15.07.	 10:00 Uhr	 Reitverein, Freundschaftsringreiten, Reitplatz 		
			   Westerweg
Mi.,	 25.07.	 14:00 Uhr	 SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung

Jungstörche wurden beringt
Mißtrauisch beäugt 
der Storch in sei-
nem Nest in lufti-
ger Höhe, wie sich 
der Korb des Te-
leporters mit Jörg 
Heyna, Gebietsbe-
treuer des Nabu für 
den Weißstorch, 
vor dem Lärchen-
stamm langsam in 
die Höhe bewegt. 
Bis zum letzten 
Moment harrt er 
aus, um seinen 
Nachwuchs nicht 
unbeschützt zu las-
sen. Als der Korb 
kurz unterhalb des 
Nestes angelangt 
ist, breitet er seine 
weiten Flügel aus, 
erhebt sich in den wolkenlosen blauen 
Himmel und beobachtet kreisend das 
weitere Geschehen. 
Jörg Heyna hat das Nest erreicht, ent-
nimmt ihm drei am Rande liegende nicht 
ausgebrütete Eier sowie die beiden ganz 
still liegenden Jungstörche. Alles packt 
er behutsam in seine große schwarze 
Tasche und befördert es nach unten. 
Storchenvater August-Wilhelm Petersen 
aus Langstedt nimmt seine Jungstörche 
in Empfang und legt sie auf dem Tree-
neplatz in den Schatten eines Ahorns. 
Jörg Heyna untersucht die beiden sechs 

Wochen alten Jungtiere, die wie im Nest 
reglos am Boden liegen. „Das ist ihr 
Überlebensreflex, sich bei Gefahr reglos 
zu stellen, so dass sie von Großvögeln im 
Nest nicht als Beute realisiert werden”, 
erklärt er. Das Gefieder der Jungvögel ist 
gut ausgebildet und sie sehen kräftig aus, 
was sich beim anschließenden Wiegen 
mit 2.820 bzw. 2720 Gramm bestätigt. 
„Ich füttere jeden Tag 30 Fische auf der 
Treenewiese unterhalb des Nestes zu, 
die die beiden Altstörche zu den Jungen 
ins Nest bringen”, berichtet Storchen-
vater Petersen. Nachdem die Schnäbel 

und Nasenlöcher der Jungtiere gereinigt 
sind, darf August-Wilhelm Petersen die 
Beringung der Jungstörche vornehmen. 
Es wird ein Kunststoffring oberhalb des 
Beingelenks mit einer Spezialzange be-
festigt. Besendert sind die Ringe aus 
Kostengründen (2.200 Euro pro Stück) 
nicht. Die Ringe tragen die Nummern 
DEW 8 T 000 bzw. 001 sowie Anschrift 
und mail-Adresse der Storchenwarte 
Wilhelmshaven. Diese Kennzeichnung 
ist mit einer guten Kamera auf 150 Me-
ter lesbar. Mit dieser Beringung können 
die Flugrouten und das Leben der Stör-
che nachweisbar dokumentiert werden. 
„In der Storchenwarte Wilhelmshaven 
wird eine Datei für die beiden Jungstör-
che angelegt, in die jede gemeldete Be-
obachtung eingetragen wird. So können 
wir zum Beispiel feststellen, wo und 
mit wem die Jungstörche nach der Ge-
schlechtsreife in zwei Jahren sich Paaren 
und leer stehende Nester besetzen. In 
der Regel bleiben sie in ihrer Geburtsre-
gion im Umkreis von 50 bis 100 km. Da 
in diesem Jahr 80 Jungstörche, doppelt 
so viele wie im letzten Jahr, in unserem 
Kreisgebiet aufwachsen, werden hoffent-
lich in zwei Jahren erheblich mehr Stör-
che in unserem Kreis brüten, denn ein 
besetztes Storchennest im Dorf ist wie 
ein Lottogewinn für die Seele”, empfin-
det Jörg Heyna freudestrahlend. 
Anschließend werden die Jungstörche, 
die immer noch reglos am Boden liegen, 
von ihm mit dem Teleporter ins Nest 
gebracht und kurze Zeit später schwebt 
der Altstorch kreisend zum Nest und 
nimmt dort seine beringten Jungstörche 
beschützend in Empfang.
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Ortsverband
Eggebek

Immer mehr Ein-
richtungen, die 
früher das Leben 
in den Dörfern 
bereichert und 
geprägt haben, 
sind in den letz-
ten Jahrzehnten 
ve r schwunden . 
In vielen Dörfern 
wird über den feh-
lenden Kaufmann 
oder die schlie-

Landgasthof Langstedt bekommt neuen Pächter

Der Landgasthof Langstedt mit dem Gästehaus rechts im Hinter-
grund bekommt einen neuen Pächter.

ßende Gaststätte geklagt, wobei Kauf-
mann und Wirt nicht nur als Versorger 
dienten, sondern auch kommunikativer 
Treff im Ort war. Aktuell machen sich 
ländliche Gemeinden verstärkt über die 
ärztliche Versorgung Gedanken. 
In den letzten Jahren sind vielfach die 
Gemeinden selbst aktiv geworden und 
haben teils mit Förderung durch EU-Mit-
tel im Rahmen des Programms „Markt-
treff” Kaufmannsläden erworben, aus-
gebaut und über eine betriebswirtschaft-
lich vertretbare Vermietung am Leben 
gehalten. In gleicher Weise wurden auch 
vielfach Gaststätten von den Gemeinden 
aufgekauft und zu Dorfgemeinschafts-
häusern umfunktioniert, denn diese Ein-
richtungen sind wichtiger Mittelpunkt 
des dörflichen Lebens nicht nur für fa-
miliäre Feste, sondern auch Treffpunkt 
für zahlreiche dörfliche Vereine. 
Einen ähnlichen Weg ist auch die Ge-
meinde Langstedt gegangen, die vor drei 
Jahren das ehemalige Gasthaus Stelke 
übernommen und sehr aufwendig sa-
niert hat. Denn bei der Erteilung einer 
neuen Gaststättenerlaubnis ist ein um-
fangreiches Genehmigungsverfahren zu 
durchlaufen, dass meistens mit zahl-
reichen Auflagen nach neuesten Brand-
schutz-, Hygiene-, Gesundheits- und 
Arbeitsschutzanforderungen verbunden 
ist. 
Nach erfolgreicher Vermietung vor zwei 
Jahren steht nun zum Sommer ein Wech-
sel bei der Verpachtung an. Mit Hilfe der 
Betriebsberatung Hotellerie und Gastro-
nomie (BBHG) aus Kiel wurde das Objekt 
erfolgreich beworben und in den nächs-

ten Tagen werden Bewerbergespräche 
mit sieben Pachtinteressenten geführt. 
Der an der Treene gelegene Landgasthof 
verfügt über 190 Plätze, davon 140 im 
Saal, die restlichen im Clubraum sowie 
der Gaststube. Die Restaurantküche ist 
2016 zusammen mit der Komplettsanie-
rung des Hauses neu eingebaut worden. 
Zum Objekt gehört ebenfalls ein Gäste-
haus mit 26 Betten, das mit einer Ver-

mietungsquote von 60-70% betrieben 
werden kann. 
Für die Übergangszeit des Wechsels ab 
Anfang Juni hat die Gemeinde Langstedt, 
so bestätigt Bürgermeister Jacob Bundt-
zen im Gespräch, die Durchführung der 
angemeldeten Veranstaltungen sicherge-
stellt. Ein Fachdienstleister ist von der 
Gemeinde beauftragt, die Veranstaltun-
gen nach den bisher getroffenen Abspra-
chen durchzuführen. Für die Betreuung 
und Versorgung der Übernachtungsgäste 
des Gästehauses hat die Gemeinde eine 
Servicekraft fest eingestellt. Damit ist si-
chergestellt, dass der Betrieb des Land-
gasthofs auch bei kurzfristiger Vakanz 
der Verpachtung für die bestehenden 
Buchungen weitergeführt wird. Bürger-
meister Jacob Bundtzen hofft, dass die 
Bewerbergespräche kurzfristig zu einem 
erfolgreichen Abschluss kommen und 
schon im Sommer ein neuer Pächter das 
Gasthaus mit neuem Leben und Gesellig-
keit füllt.

Seniorenbetreuung
Liebe Seniorinnen und Senioren!
Ich werde vom 20. August bis einschließ-
lich 14. September in Urlaub sein.
In dieser Zeit findet keine Betreuung 
statt und ich bitte euch, dieses bei Ter-
minabsprachen mit euren Ärzten zu be-
rücksichtigen.
Ab dem 17. September bin ich  von Mo. 
– Fr.  7:30  - 17:00 Uhr für alle Seniorin-
nen und Senioren der Gemeinde Egge-
bek da. Ich bin dann unter einer neuen 
Telefonnummer zu erreichen: 01520 – 
4007229.
Ich wünsche allen einen schönen Som-
mer.		  Eure Maike Schrank

Fahrradtour 2018
Der SoVD  Ortsverband Eggebek lädt ein 
zur Fahrradtour am 21.Juli 2018.Start 
um 15.00 Uhr im Schützenheim Eggebek
Gemeinsam mit dem Schützenverein Eg-
gebek starten wir in diesem Jahr unsere 
Fahrradtour im Schützenheim. Vor der 
Fahrradtour gemeinsames Kaffeetrinken 
im Schützenheim. Nach dem Kaffetrin-
ken Radtour nach Hünning zu „Bauer 
Jensen“ zum Grillen.
Bitte um Anmeldung bis zum 14. Juli bei 
Hilde Jessen 04609-611 oder Heike Pe-
tersen 04609-5374

Freiw. Feuerwehr
Langstedt

Wir laden ein zum 

„Grillen für Jedermann“ 
Am Sonnabend, dem 28. Juli 2018 
ab 18:30 Uhr am Bürgerhaus Lang-
stedt.
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Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762
Eva.Kaluza@t-online.de

Bericht aus der Gemeinde
Ein schönes warmes, aber trockenes  
Frühjahr liegt hinter uns. Die Störche ha-
ben mit zwei gesunden Jungtieren einen 
tollen Bruterfolg. Eine Beringung haben 
wir als Gemeinde am 8. Juni 2018 unter-
stützt. An anderer Stelle wird schon da-
rüber berichtet. Die letzte Wahlperiode 
ging mit der konstituierenden Sitzung 
am 20. Juni zu Ende. Es war teilweise 
eine aufregende Zeit, die die Gemeinde 
durchlebt hat. Viel Neues ist entstan-
den.Die Baugebiete entwickeln sich, die 
Straßen und Gehwege wurden saniert, 
die Gemeinde hat die Trägerschaft im  
Kindergarten übernommen und eine 
neue Rettungswache wurde gebaut. Wir 
haben für die Zukunft noch viele Pläne. 
Ich denke da nur an die Breitbandver-
sorgung, weitere Ausweisung von Bau-
gebieten, ständige Verbesserung der Inf-
rastruktur und die Stärkung der Jugend- 
und Seniorenarbeit. 
Ich denke zurück an die Erstaufnahme-
stelle für Flüchtlinge auf dem GPC- Ge-
lände. Was für eine logistische Heraus-
forderung und was es am Ende für Eg-
gebek brachte. Die Humanität sollte stets 
an erster Stelle stehen, und so haben wir 
alle gehandelt in der Zeit. Von sponta-
nen Hilfsaktionen bis zu den Asyllotsen, 
die unsere zu integrierenden Flüchtlinge 
vor Ort halfen, hier Fuß zu fassen,  ha-
ben wir hier im Ort viel Verständnis für 
diesen großen gesellschaftlichen Auf-
trag  erhalten. Da sind wir als Gemeinde 
auch aufrichtig dankbar, dass wir so viel 
Rückhalt aus der Bevölkerung erleben 
durften. 
Wir haben eine gut funktionierende 
Jugendarbeit, die beim Kindergarten 
anfängt und über Schule, Jukidz und 
Familienzentrum  die Jugendlichen her-
vorragend begleitet. Im Kindergarten ist 
und wird die Krippengruppe erweitert, 
weil der Bedarf einfach da ist. Eine Na-
turgruppe ist außerdem dazugekommen, 
die das Angebot entsprechend abdeckt. 
Die Schule erweitert sich ständig, das 

Angebot ist umfassend, es sollte aber 
übersichtlich bleiben. Nichtsdestotrotz 
brauchen wir dort noch mehr Klassen- 
und Funktionsräume, um umfänglich 
den Bedarf abzudecken. Das Ganze wird 
abgerundet durch das Familienzentrum 
mit dem Jukidz im Beektal, wo Betreu-
ung und Beratung für Familien statt-
findet. In dieser Hinsicht steht Eggebek 
hervorragend da. Das gilt es zu bewahren 
und verdient unsere ganze Aufmerksam-
keit als Kommunalpolitiker.
Erlauben Sie mir noch ein paar Worte in 
eigener Sache: Ich bin dankbar für die 
bisher erreichten Ziele der letzten fünf 
Jahre. Mein Wahlergebnis hat mir gutge-
tan und ich bedanke mich bei allen Wäh-
lern.  Bei allem, was man sich vornimmt, 
sollte man nie das gemeindliche Ziel aus 
den Augen verlieren, solange (fast) alle 
an einem Strang ziehen, kann man viel 

Der Kameradschaftsbund ehemaliger Feuerwehrkamera-
den im Amt Eggebek trauert um sein Mitglied 

Helmut Nissen.
Helmut hat viele Jahre die Ausflüge und Zusammenkünfte 
der Ehrenmitglieder mit geplant und organisiert. Wir sind 

ihm zu großem Dank verpflichtet.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Ehrenmitglieder des Amtes Eggebek

Hans-Heinrich Clausen

      		  Die Freiwillige Feuerwehr Langstedt
      		  trauert um ihr Ehrenmitglied und 
		  ihren ehemaligen Wehrführer

 Hauptbrandmeister (3 Sterne)

Helmut Nissen
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Langstedt

bewegen, und für die Gemeinde viel 
erreichen. Gemeinsam macht alles viel 
mehr Spaß, nur die Wege dahin waren 
die letzten Jahre auch mal sehr aufwen-
dig und anstrengend. „Lang anhalten 
tut kriegen“ war in der Zeit oft mein 
Leitmotiv, denn man arbeitet im Ehren-
amt für die Gemeinde, und manchmal 
braucht das Gremium etwas länger, um 
den besten Weg zu finden. Ich wünsche 
mir für die Gemeinde, dass in Zukunft 
harmonischer und für die Sache gestrit-
ten wird. Scheingefechte um das Wie 
und Warum sollten unterbleiben. Der 
Gemeinde wünsche ich eine erfolgreiche 
Legislaturperiode für die Arbeit hier vor 
Ort. Baustellen haben wir immer, neue 
Pfade tun sich manchmal schneller auf, 
als man denkt. Darauf richtig zu reagie-
ren, obliegt den handelnden Personen. 
Willy Toft, für die Gemeinde Eggebek       

Veranstaltungen im Juli 2018
Sofern nichts anderes angegeben ist, fin-
den die Aktivitäten in der Seniorenta-
gesstätte statt.
Informationen und Anmeldungen un-
ter der oben genannten Telefonnummer 
oder der email Adresse

Grillabend bei Eva und Rüdiger
Zu einem gemütlichen Beisammensein  
laden die beiden unsere Mitgliederin-
nen mit Anhang herzlich ein. Wir bitten, 
dass Getränke und Geschirr für jeden 
selbst mit zu bringen sind. Über eine 
Spende für das Salatbuffet würden sich 
alle freuen. Ist doch immer lecker so ein 
buntes Buffet.
Kosten: Mitglieder kostenfrei, Nichtmit-
glieder 5,00€
Termin: 6. Juli ab 17.30 Uhr bei Kaluza 
in der Scheune

 Wirbelsäulengymnastik
Marco Könneke gibt mittwochs Einblick 
in die Rückenschule. Teilnahme für je-
dermann möglich.
Treffpunkt : kleine Turnhalle 17.00 jeden 
Mittwoch
Kosten: Mitglieder 10x  50 €
Nichtmitglieder  10x  60 €
Die Sommerpause sprechen die Kurs-
teilnehmer mit Marco ab. Wer Informa-
tionen möchte, kann auch gerne in der 
Krankengymnastikpraxis Könneke nach-
fragen.
Yoga Der Kurs ist schon in den Ferien!
Klönen und spielen
Nach unserer Sommerpause starten wir 
wieder am 2. Donnerstag im September!
Radtour
Unsere nächste Radtour mit offenem Ziel 
ist am 17. Juli  um 19.00 Uhr ab Thing-
platz - Strecke ca. 12 – 15 km.

Bekanntgeben 
möchten wir, dass unsere Lesung mit 
Lars Gelting großen Anklang gefunden 
hat. Eine 2. Lesung werden wir gerne 
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auf den Weg bringen. Auch trafen sich 
zum Radeln ein knappes Dutzend. Und 
unser Frühstück  bei Bauer Jensen war 
ein schöner gelungener  Vormittag mit 
26 Teilnehmern. Das Wasser von oben 
ließ die Radtour dorthin zwar ausfallen, 
aber wir waren uns einig, dass der Regen 
bitter nötig war.
Einige Gäste haben im Anschluss noch 
das Bonboncafé in Hünning aufgesucht 
und sich mit Süßem verwöhnt.
		  Herzliche Grüße
		  euer Vorstand

Danke
Am 11. April 2018 führte der Blutspen-
dedienst Nord in Eggebek einen Blut-
spendetermin durch. Wir danken allen 
Spendern recht herzlich, besonders Sil-
vio Baugatz und Michael Kuhrt, die zum 
25. Mal spendeten.

Urlaub
Im Juli machen die DRK-Helferinnen Ur-
laub.

Abendfahrt
Am 15. August 2018 geht es zur geführ-
ten Abendwanderung nach Kappeln, 
danach Abendessen in Hasselberg, Gast-
haus  Spießkamer. Abfahrt 17.00 Uhr 
vom Thingplatz, Rückkehr ca. 22.15 Uhr. 
Anmeldung bis einschl. 8. Aug. an Tel. 
5214. Mitglieder zahlen 16 Euro Nicht-
mitglieder 31 Euro.

Fünf vor zwölf im Orts-
verein
Als die 1. Vorsitzende des DRK-Ortsver-
eins Bollingstedt-Langstedt e.V. zur Jah-
reshauptversammlung im Februar 2017 
bekannt gab, dass sowohl sie als auch 
die 2. Vorsitzende bei den im Jahre 2019 

fälligen Wahlen nicht erneut antreten 
werden, schien dieses Datum noch in 
ferner Zukunft zu liegen.
Der anschließende Appell an die Mit-
glieder, für diese Ämter Interesse zu zei-
gen und von der tatsächlich noch langen 
Einarbeitungszeit zu profitieren, verhall-
te leider ungehört.
Ebenso brachte eine Reihe von persönli-
chen Gesprächen mit potentiellen Kan-
didaten kein positives Ergebnis.
In der Jahreshauptversammlung 2018 
erinnerte die 1.Vorsitzende noch einmal 
eindringlich daran, dass der Ortsverein 
Gefahr läuft, aufgelöst zu werden, wenn 
sich niemand für diese Ehrenämter mel-
det. Eine Fortsetzung mit den bisherigen 
Vorsitzenden wird es definitiv nicht ge-
ben.
Es ist tatsächlich fünf vor zwölf – und es 
wäre schade um diesen Ortsverein.
Noch ist Zeit für eine gründliche Ein-
arbeitung durch ein funktionierendes 
und stets fröhlich gestimmtes Vorstands-
team. Keiner muss fürchten, bei der 
Arbeit allein gelassen zu werden. Das 
Vorstandsteam fängt jeden auf und die 
„alten“ Vorsitzenden bleiben der neuen 
Führung ja als Mitglieder und Ansprech-
partner erhalten.
Wer sich vorstellen kann, in seiner und 
für seine Gemeinde ehrenamtlich tätig 
zu werden, ist im Ortsverein gut aufge-
hoben und hoch willkommen. Dies gilt 
nicht nur für derzeitige Mitglieder, son-
dern natürlich auch für alle, die für ihr 
Engagement eine neue Heimat suchen.
Anrufen - eintreten – mitmachen! 

D A N K E 
Während des mehrtägigen Gammell-
under Dorffestes versorgte unser DRK 
Ortsverein Bollingstedt-Langstedt 
die angereisten Gäste täglich mit ei-
nem Frühstücksbüfett. Holger Peter-
sen und alle anderen Helfer unter-
stützten uns auf vielfältige Weise.                                                                                                          
Dafür möchten wir uns nochmals ganz 
herzlich bedanken.

Liebe Blutspender!
Wir haben demnächst wieder Ferien- 
und Urlaubszeit. Auch in dieser Zeit 
werden Blutkonserven dringend ge-
braucht.
Wir freuen uns, wenn wir uns am 19. Juli 
zu unserem nächsten Blutspendetermin 
im Bollingstedter Kindergarten treffen. 
In der Zeit von 16.00 bis 19.30 Uhr ist 
das Blutspendeteam „einsatzbereit“. Im 
Anschluss gibt es wieder einen leckeren 
Imbiss.
…und im August ist auch für uns Ur-
laubszeit.
Es grüßt ganz herzlich das Vorstands-
team 

Für weitergehende Informationen stehen 
die Vorsitzenden unter den angegebenen 
Telefonnummern zur Verfügung. Und 
keine Sorge: das Einholen von Informa-
tionen ist völlig unverbindlich!
Bitte meldet euch/melden Sie sich! Die 
Uhr tickt weiter und bei der Jahreshaupt-
versammlung im Februar 2019 schlägt 
sie zwölfmal.
Jutta Riemke, Tel. 04609 – 953235, Hil-
degard Manthey, Tel. 04625 – 7053.

Eggebeks Event der Superlative
Am Pfingstwochenende vom 19.-
21.05.2018 fand das erste „Mittelalter-
liche Sbeektakel” in Eggebek statt. Über 
2500 Besucher an drei Tagen, erlebten 
ein Event der Superlative.
Der Sportplatz an der Schule wurde zum 
Heerlager von Schwertkampf, Minnege-
sang und Honigmet, der Thingplatz zum 
Kampfplatz. In mittelalterlichen Gewan-
dungen und Waffen wurde um die Hand 
der Königin gekämpft.

Etliche Aussteller, teilweise aus den 
Weiten Europas, hatten ihre Zeltlager 
aufgebaut. Zahlreiche kulinarische Ge-
nüsse wurden angeboten. Mitmachakti-
onen wie Axtwerfen und Bogenschießen 
erfreuten die zahlreichen Gäste. Auch 
für die Kinder wurden zahlreiche Mit-
machveranstaltungen durchgeführt.
Einer der vielen Höhepunkte war das von 
Eggebeker Schülern aufgeführte Theater-
stück „Das gläserne Holz“, welches ins 
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Jahr 1222 führte. 
Auf einer für die-
se Veranstaltung 
eigens aufgebauten 
Bühne sorgten die 
Gruppe „Uhlen-
flug“ (mittelalterli-
cher Gesang) sowie 
die Gruppe „Out-
field Westwood“ 
(Irish Folk) für die 
musikalische Un-
terhaltung.
Als musikalischer 
Höhepunkt heizten 
die wackenerprob-
te Band „Forgotten 
North“ am Sonntagabend den zahlreichen Besucher so richtig ein.
Als Abschluss der beiden Veranstaltungsabende begeisterte „Korpsvarta Slaekt Feu-
ershow“ die Zuschauer.
So ging am Pfingstmontag ein Event der Extraklasse in Eggebek zu Ende, dass Aus-
steller und sämtliche Zuschauer, die dabei waren, begeisterte.
Unterstützt wurde das Eggebeker Event-Team bei der Umsetzung und Organisation 
der Veranstaltung vom Heerlager Ceredir „Mittelalterliches für jedermann” sowie 
von der Eichenbachschule Eggebek, denen allen unser besonderer Dank für dieses 
ehrenamtliche Engagement gilt.
Ein aufrichtiges Dankeschön an Sabine vom Gasthaus Thomsen sowie an Firma Neu-
werk für die tolle Bewirtung, an Stephan Treitler für die tollen Fotos und an alle 
Sponsoren.

Sportmeldungen
Schützenverein Eggebek von 1956 e.V.

Adlerschießen
Der Schützenverein Eggebek von 1956 e.V. lädt recht herzlich zum diesjährigen Ad-
lerschießen am Samstag, 14.07.2018 in das Schützenheim, Hauptstraße 38, ein.
Programm:
14:00 Uhr	 gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen
15:30 Uhr	 Beginn des Adlerschießens
18:00 Uhr	 gemütliches Beisammensein bei Grillbüffet
19:00 Uhr	 Proklamation des Königshauses
			   danach:	Abschluss des Tages mit „open end“
Wir freuen uns, Sie/euch an diesem Tag begrüßen zu dürfen, um das traditionelle 
Adlerschießen mit Ihnen/euch gemeinsam zu begehen.

Jürgen Rösler, 1. Vorsitzender

RSG Hohe Geest

Toller Reitsport bei     
Top-Wetter
„Alles hat gut gepasst. Alle Starter sind 
verletzungsfrei geblieben, wir haben in 
allen Klassen tollen Reitsport gesehen 
und auch das Zuschauerinteresse war 
gut. Wir sind sehr zufrieden”, zogen 
Nina Thomsen und Nico Evers von der 
Turnierleiter eine durchweg positive Bi-
lanz des 21. Reitturniers der RSG Hohe 
Geest, das nicht nur dank des optimalen 
Wetters an beiden Wettkampftagen gute 
Stimmung versprüht hatte. 
Reiter und Pferde hatten in 27 Prüfungen 
für über 1100 Nennungen gesorgt und 
mit dem breitgefächerten Reitsportange-
bot auch viele Interessierte angelockt.
Für einen der Höhepunkte hatte Le-
na Schuch gesorgt. Die Amazone aus 
Esgrus, die für den Reitverein Südan-
geln startet, sicherte sich im Sattel von 

Was für ein schöner Tag
Der Reitertag des RV Eggebek am 29.04.2018 auf unserem Platz in Eggebek war ein su-
per Erfolg. Insgesamt konnten wir acht unterschiedliche Prüfungen in den Kategorien 
Dressur und Springen für alle Altersklassen jung, jünger und nicht mehr ganz so jung 
anbieten. Über 60 Nennungen hatten uns erreicht. Fast alle genannten Pferde und 
Reiter standen pünktlich und fein herausgeputzt am Start. Jeder konnte und durfte 
bei uns sein Können zeigen und sein Pferd auf die Turniersaison 2018 vorbereiten 
oder einfach mal Turnierluft schnuppern. 
Die Stimmung unter den einzelnen Teilnehmern haben wir als sehr entspannt und 
freundschaftlich empfunden. Dies freut uns besonders, denn gerade im Reitsport ent-
steht gerne Neid und Missgunst. Der Sport mit dem Pferd soll allen Freude bereiten 
und nicht durch Ehrgeiz und zu hohe Erwartungen an das Pferd und sich selbst zum 
Alptraum mutieren. 
Auch das Wetter spielte uns in die Karten und lockte zahlreiche Zuschauer auf un-
seren Platz. Auf diesen Ansturm hatten wir nicht zu hoffen gewagt und gerieten da-
her in die für uns unangenehme Lage, nicht alle beköstigen zu können. Wir hoffen 
jedoch, dass trotzdem alle Besucher Spaß bei uns hatten und uns auch auf unserem 
großen Turnier am 30. Juni und 01. Juli 2018 erneut besuchen werden.

Bleibt alle schön gesund! Wir freuen uns, 
euch alle im Sommer wieder zu sehen.
Viele Grüße Sandra Beck – Reit-/Jugend-
wart RV Eggebek
Hier die Ergebnisse:
(nur Teilnehmer des Amtes)
1 Führzügel WB
2. Janne-Charlotte Jöhnk (Eggebek/RV Eggebek/GER) auf Ulitz 9.50
2 ReiterWB ohne Galopp
2. Liza Heppner (Tarp/Hohe Geest/GER) auf Raila Linn 6.20
5. Marietta Pleger (Eggebek//GER) auf Ulitz 5.40
3/1 ReiterWB
3. Janne Mühlenbeck (Sollerup/RV Rot-Weiss Sollerup-Hünning/
GER) auf Karla Kolumna 6.10
4. Liza Heppner (Tarp/Hohe Geest/GER) auf Raila Linn 6.00
3/2 ReiterWB
2. Zoe Marie Ripp (Eggebek/RV Eggebek/GER) auf My First 6.60
5. Marlene Mühlenbeck (Sollerup/RV Rot-Weiss Sollerup-Hünning/
GER) auf Sweet Simply Fine 6.30
4 DressurReiter WB
2. Lisa Christiansen (Tarp/RV Eggebek/GER) auf Night Whisper 7.60
3. Sophia Hösler (Eggebek/RSG Hohe Geest e.V./GER) auf Chaco-
line 7.30
4. Janne Mühlenbeck (Sollerup/RV Rot-Weiss Sollerup-Hünning/
GER) auf Sweet Stella 7.20
5. Gyde Johannsen (Süderschmedeby/RV Rot-Weiss Sollerup-Hün-
ning/GER) auf De Luxe 58 7.10
6. Mareike Wiesegart (Husby/RV Eggebek/GER) auf Bonny 856 7.00
7. Lea Wischneswki (Eggebek/RV Eggebek/GER) auf Wahija 6.60
8. Amelie-Linn Brüggert (Wanderup/Hohe Geest/GER) auf Shakira 
109 6.50
8. Kira Bayer (Flensburg/RV Eggebek/GER) auf Yaspisgards Gallon 
6.50
5 DressurReiter WB Anlehnung KL A RA1
2. Alida Siewertsen (Langstedt/RSG Hohe Geest e.V./GER) auf Nick 
S 7.90
3. Sandra Beck (Eggebek/RV Eggebek/GER) auf Diego 495 7.70
4. Angela Schmidtke (Sieverstedt/RV Eggebek/GER) auf Mister Dar-
cy 4 7.60
5. Judith Sell (Eggebek/RSG Hohe Geest e.V./GER) auf First Lady 
205 7.50
6. Mareike Wiesegart (Husby/RV Eggebek/GER) auf Bonny 856 7.40
7. Lara Gibowsky (Jerrishoe/RFV Großenwiehe e.V./GER) auf Zafira 
R 7.30
6 Caprilli WB
3. Hannah Dreesen (Tarp/RV Rot-Weiss Sollerup-Hünning/GER) auf 
Sweet Stella 7.30
5. Lisa Christiansen (Tarp/RV Eggebek/GER) auf Night Whisper 7.00
6. Amelie-Linn Brüggert (Wanderup/Hohe Geest/GER) auf Shakira 
109 6.70
7 Spring WB
1. Sarah Gilles (Handewitt/RV Eggebek/GER) auf Nemo 272 7.30
2. Angela Schmidtke (Sieverstedt/RV Eggebek/GER) auf Mister Dar-
cy 4 7.00
3. Judith Sell (Eggebek/RSG Hohe Geest e.V./GER) auf First Lady 
205 6.90
5. Marlene Mühlenbeck (Sollerup/RV Rot-Weiss Sollerup-Hünning/
GER) auf My First 6.80
7. Patricia Janke (Sieverstedt/RSG Hohe Geest e.V./GER) auf Cham-
pion-Aventurin 6.70
8 Stilspringprüfung KL A
2. Sarah Gilles (Handewitt/RV Eggebek/GER) auf Nemo 272 6.70
5. Lara Gibowsky (Jerrishoe/RFV Großenwiehe e.V./GER) auf Zafira 
R 5.40,
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Als gemeinsame Veranstaltung des 
Reitervereins Eggebek, des Schützen-
vereins Eggebek und der Gemeinde Eg-
gebek findet jedes Jahr das traditionel-
le Ringreiter-und Schützenfest statt.
Als Festplatz für das Ringreiten dien-
te der Platz unter den Kastanien vor 
Thomsens Gasthof. Die Hauptstraße, 
die Wester- und die Osterreihe waren 
wieder durch die Gemeinde festlich 
geschmückt.
Als aktive Teilnehmer begrüßte ich am 
Himmelfahrtsmorgen um 09.30 Uhr 
bei Gasthof Thomsen neun Ringreite-
rinnen, einen Ringreiter und die Mit-
glieder des Schützenvereins Eggebek.
Begleitet wurden wir in diesem Jahr 
vom Spielmannszug aus Jübek, für 
die Pferde eine etwas ungewöhnliche 
Begleitung. Aber nachdem sich die 
Pferde an die Klänge gewöhnt hatten, 
konnten wir zu einem schönen Umzug 
durch die Gemeinde starten. So wurde 
unsere Ringreiterkönigin 2017 Gunda 
Hand,  der Schützenkönig Christian 
Darge und die Schützenkönigin Finja 
Kappich von zu Hause abgeholt und 
mit reichlich Beteiligung der Eggebe-
ker Einwohner zum Festplatz beglei-
tet.
Im Schützenheim begrüßte der 1. Vor-
sitzende Jürgen Rösler die anwesen-
den Schützen und wünschten allen 
gut Schuss. Draußen spielte bei super 
Wetter der Spielmannszug und für die 

„Düster” das erstmals ausgeschriebene 
M-Springen. Mit einer Top-Note von 8,0 
gewann das Paar diese Stilspringprüfung 
und gab der versammelten Konkurrenz 
das Nachsehen.

Reitervereins Eggebek Pferdeleistungsschau
Zum  42. Mal findet am 30.06/01.07.18 auf der Anlage im Jannebyer Weg eine Pferde-
leistungsschau statt.  Es werden wieder Dressur- und  Springprüfungen bis Klasse M* 
zu sehen sein. Wir habe 30 Prüfungen vom Führzügelwettbewerb für jüngsten Reiter 
bzw. Reiterinnen bis zur M*-Dressur und M*-Springen ausgeschrieben.  Es sind über  
1000 Nennungen bei uns eingegangen.  
Erstmalig bieten wir einen Mixed-Stilgelände-Stilspring-WB (E+) an. Der Parcours 
besteht aus mobilen Geländehindernissen und soll den jungen Springreitern die 
Möglichkeit bieten,  einen  Geländeparcours kennenzulernen.
Wir freuen uns über den großen Zuspruch, der uns motiviert, weiterzumachen.
Wir starten am Samstag und Sonntag jeweils um 07:00 Uhr mit den ersten Spring-/ 
Dressurprüfungen. Gleichzeitig ist Eggebek eine der Stationen für die Kreismeister-
schaft 2018 im Kreis Schleswig-Flensburg.
Neben großartigem Pferdesport bieten wir auch alles für das leibliche Wohl an.
Für die Veranstaltung wünscht sich der Turnierausschuss des Reitervereins Eggebek 
schönes Wetter und dass viele Zuschauer den Weg zum Reitplatz, Jannebyer Weg, 
Eggebek finden, um dort ein paar schöne Stunden zu verbringen.

Ringreiter-und Schützenfest 2018
Kinder war das Airtramp der Gemeinde 
da. Für die Kinder ab 8 Jahren bestand 
zusätzlich die Möglichkeit, beim Schie-
ßen auf dem Pointgewehr teilzunehmen. 
Um 13:30 Uhr standen die Ergebnisse 
fest und so konnten gegen 14:00 Uhr die 
neuen Könige für 2018 geehrt werden.
Hier die Ergebnisse.
Ringreiterkönigin 2018 wurde Gunda 
Hand mit 22 Ringen. Auf Platz 2 kam 
Catharina Bromann (21 Ringe) und auf 
Platz 3 Jessica Carstensen (20 Ringe).
Der Familienpokal ging 2018 an Familie 
Bromann mit den Reitern Catharina und 
Franziska (36 Ringe) und der Senioren-
pokal ging 2018 an Gunda Hand. Sie er-
reichte 1144 Punkte.
Schützenkönigin 2018 wurde Caroline 
Pilz und Schützenkönig Markus Jörren
Nach der Veranstaltung wurden die 
Könige noch einmal am Schützenheim 
geehrt und die Schützenkönige wur-
den mit dem Festwagen nach Hause 
gebracht. Um 17 Uhr fand auf dem Fest-
platz am Gasthof Thomsen die Preisver-
teilung statt.
Die Fotos vom Ringreiter- und Schützen-
fest wurden in diesem Jahr von Karin 
Skott aufgenommen und uns zur Ver-
fügung gestellt. Veröffentlicht sind die 
Fotos auf unserer Internetseite www.//
reiterverein.eggebek.de 
Susanne Jeschke, 1. Vorsitzende Reiter-
verein Eggebek

                                                           Einladung zum 2. Eggebeker Triathlon 2018
Das Eggebeker Eventteam beabsichtigt wieder einen Eggebeker Triathlon durchzuführen in den Disziplinen Darten, Kegeln, Schießen. Jedes Team besteht aus vier 
Teilnehmern. Startgebühr: 10,00 € pro Team. Zeitpunkt der Wettkämpfe ist Freitag, der 07.09.2018 ab 18:00 Uhr sowie Samstag der 08.09.2018 ab 10:00 Uhr.
Es sind wieder wertvolle Preise zu gewinnen. Anmeldungen nimmt Jürgen Brose entgegen ausschließlich unter der Mailadresse Bregg@hotmail.de, unter Angabe 
1. Name des Teams   2. Ansprechpartner des Teams (Mailadresse)   3. Vollständige Namen der einzelnen Spieler des Teams
Achtung: Mindestalter der Spieler ist 16 Jahre
Das Eventteam und die Gemeinde Eggebek übernehmen keinerlei Haftung. Geben Sie Ihre Anmeldung bitte bis spätestens 31.07.2018 ab. Bei Fragen steht Ihnen 
Jürgen Brose unter der Tel.-Nr. 0172 9024557 gerne zur Verfügung
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Rege Bautätigkeit
Bereits ein Jahr 
nach der Erschlie-
ßung des Bau-
gebietes „Claus-
Kühl-Ring” an der 
Tarper Straße sind 
alle 16 Grundstü-
cke des ersten Ab-
schnitts verkauft 
und auch fast alle 
bereits bebaut. 
Die Gemeinde be-
müht sich nun bei 
der Landespla-
nung, so berichte-
te Bürgermeisterin 
Heike Schmidt auf der letzten Sitzung 
der Gemeindevertretung, auch die wei-
teren acht Grundstücke, für die bereits 
Interessenten vorliegen, veräußern zu 
können, um die große Nachfrage nach 
Wohnraum lindern zu helfen. Dieser 
schnelle Verkauf der Baugrundstücke 
hat auch den Haushaltsabschluss 2017 
positiv gestaltet. Durch die Erschließung 
des Gebietes, die die Gemeinde selbst 
durchgeführt hat, waren die Rücklage-
mittel ziemlich aufgebraucht worden. 
Mit den Verkaufserlösen fließen diese 
Mittel wieder über die Haushaltsrech-
nung 2017 in die Jerrishoer Rücklage zu-
rück und stehen für neue Investitionen 
zur Verfügung. Die Haushaltsrechnung 
hat ein Volumen von 2,4 Mio. Euro und 
wurde von der Vertretung einstimmig 
gebilligt. 
Nach mehreren Einbrüchen ins Jugend-
zentrum (JUZ) beschloss die Gemeinde, 
Fenster und Türen nach Beratung durch 
eine Sicherheitsfirma besonders zu si-
chern. 
Bauausschussvorsitzender Rainer Gan-
schoff berichtete, dass der Fußweg zwi-
schen dem Parkplatz und dem JUZ zwi-
schenzeitlich gepflastert wurde. Bei den 
starken Regenfällen im Frühjahr war der 
Parkplatz sehr morastig und nur ein-
geschränkt nutzbar. Die Vertretung be-
schloss auf Anregung des Bauausschus-
ses, den Oberboden des Parkplatzes 

Sachbeschädigung im 
Kieswerk 
Polizei sucht Zeugen
Der Betreiber des Kieswerks in Jerrishoe 
stellte am Samstagabend (09.06.18) fest, 
dass jemand tagsüber in einen Saugbag-
ger eingebrochen war. Der Bagger befin-
det sich auf einer  Arbeitsplattform an 
einem Steg. Er wird für das Fördern von 
Kies aus dem ca. 20 m tiefen See genutzt. 
Unbekannte Täter haben die zwei Schei-
ben des Führerhauses eingeschlagen und 
dieses dann betreten. In  diesem wurde 
alles durchwühlt. Gestohlen wurde of-
fensichtlich nichts.
Am Vormittag war der Sohn des Betrei-
bers noch vor Ort. Der oder die  Täter 
müssen das Gelände in der Zeit von 9.30 
Uhr bis 19.30 Uhr betreten haben.
Das Kieswerk ist bei dem schönen Wet-
ter ein Anziehungspunkt für Kinder und 
Jugendliche. Das Wasser des Baggersees 
ist eiskalt. Der See hat eine Tiefe von bis 
zu 20 m. Auf die Gefahren des unbefug-
ten Betretens und des Badens hat der Be-
treiber durch das Anbringen von Warn-
schildern gesorgt. Trotz allem wird das 
große Gelände des  Kieswerks fast täg-
lich von Unbefugten betreten. Immer 
öfter kommt es zu Sachbeschädigungen 
und auch zu Diebstählen. Es wird auf 
die  teilweise rostigen und scharfkanti-
gen Bagger und Saugbagger  geklettert. 
Der Betreiber bittet darum, diese Infor-
mationen an Kinder und Jugendliche 
weiterzugeben, die sich der Gefahren auf 
diesem  „Abenteuerspielplatz“ nicht be-
wusst sind. Das Betreten des Kieswerks 
ist streng verboten.
Die Polizei in Tarp hat die Ermittlungen 
bezüglich der Sachbeschädigung an dem 
Bagger aufgenommen und bittet Zeugen 
und  Hinweisgeber, sich unter der Ruf-
nummer 04638-89410 zu melden.

abzutragen und mit einer Schottertrag-
schicht neu aufzubauen. Die erforderli-
chen Mittel sollen über einen Nachtrag 
bereitgestellt werden. 
Die Jannebyer Straße zwischen der 
Einmündung in die K 86 und der Ab-
zweigung zum Modellflugplatz war im 
Winter bei Starkregen stellenweise über-
flutet, da die angrenzenden Gräben das 
Wasser nicht schnell genug abführen 
konnten. In Absprache mit den landwirt-
schaftlichen Anliegern sollen die Gräben 
nunmehr nachprofiliert werden. 
Wasserschäden sind im Winter auch 
beim hinteren Wintergartenanbau an das 
Dorfgemeinschaftshaus “Heideleh” auf-
getreten. Dort ist der Dachanschluss an 
das Gebäude neu herzustellen. Gleich-
zeitig ist der Parkettfußboden, der durch 
den Wassereintritt beschädigt wurde, zu 
sanieren. 
Aus der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gab Bürgermeisterin Heike Schmidt 
bekannt, dass dem auch auf Landesebe-
ne sehr erfolgreichen Bogenschützenver-
ein eine Teilfläche des Bolzplatzes zur 
Verfügung gestellt wird. Die ursprüng-
liche Schützenfläche im nördlichen Au-
ßenbereich der Gemeinde darf aufgrund 
bau- und naturschutzrechtlicher Beden-
ken nicht mehr genutzt werden. 
Die Planungen für ein Quartierskon-
zept mit Nahwärmenetz stehen kurz vor 
dem Abschluss. Es wurden noch einmal 

vereinfachte Fragebögen im Quartier 
verteilt. Die Auswertung soll auf einer 
Informationsveranstaltung am 13. Juni 
präsentiert werden. Danach wird ermit-
telt, ob ausreichendes Interesse an einer 
gemeinsamen Wärmeversorgung vor-
handen ist, die klimafreundlich von der 
Abwärme einer Biogasanlage gespeist 
werden soll. 
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

seggen wi unse Kinner, Öllern, Frün-
nen, Verwandten un Bekannten för de 
vele Glückwünsche, Blöme, Geschenke 
un de schöne Girlande to unse Hoch-
tied.

Anke Hansen-Frahm un 
Dieter Frahm

Wir bedanken uns herzlich für die Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke anlässlich unserer Diamantenen Hochzeit. 

Wir haben uns sehr gefreut.

Dankeschön.
Hans-Werner und Anna Greve

Hardlichen Dank…

Liebe Landfrauen,
im Juli machen wir eine Sommerpause… Wer dennoch Lust 
auf Landfrauen und Gespräche hat, ist herzlich eingeladen zu 
unserem monatlichen Stammtisch! Kommt doch am 28.7.2018 
um 19:30 Uhr im Haus an der Treene in Tarp vorbei!
Im August findet dann unsere diesjährige Tagesfahrt am 
15.8.2018 statt, die uns mit dem Bus nach Nordfriesland führt. 
Zunächst geht es nach Seebüll/Neukirchen ins Noldemuseum 
inklusive Besichtigung und Führung. Im Landgasthof Paulsen 
in Bohmstedt werden wir Mittag essen und dann zu Jonny`s 
Café in Norstedt fahren. Bei einer anschließenden Busrund-
fahrt quer durch Nordfriesland übernimmt Jonny die Reise-
leitung. Kaffee und Kuchen satt sowie ein Unterhaltungspro-
gramm mit der Gruppe „Nordlicht“ erwarten uns schließlich 
wieder im Café.
Abfahrt: ab 8:00 Uhr Eggebek, Jerrishoe, Tarp; Rückkkehr: ca. 
19:00 Uhr; Kosten:  63,-€. Verbindliche Anmeldung bitte bis 
zum 8.8.2018 bei Barbara, 04638-898565, oder Ute, 04638-
7113. Gäste sind willkommen.
Und noch einmal, damit es viele von euch lesen:
Für alle, die frühzeitig ihren Urlaub buchen möchten: Im 
Frühjahr 2019 ist wieder eine mehrtägige Reise geplant: Vom 
28.4. bis zum 3.5.2019 geht es als Flugreise nach Rom! Partner 
und Gäste sind herzlich willkommen! 

Maischollenessen
Am 17. Mai 2018, der Himmel war noch sehr verhangen,  un-
ternahm der SoVD Tarp-Jerrishoe seine übliche Mai-Tagestour.
Diesmal waren die Mitglieder zum Maischollenessen eingela-
den. Unserer Tour ging zuerst nach Bordesholm, wo uns ein 
opulentes Mittagessen erwartete. Es gab Scholle (zwei Stück) 
mit Kartoffeln und Salat satt. Da die Schollen so groß waren, 
ließen  sich einige Mitglieder ihre zweite einpacken. 
Wohlgestärkt, die Sonne hatte ausgeschlafen, ging es dann 
weiter  nach Kiel. Dort wartete ein Reiseführer auf uns, der 
sehr viel über die schönen alten Häuser und den Hafen der 
Stadt erzählen konnte. Immer am Wasser entlang fuhren wir 
noch zur Schleuse am Nordostseekanal. Auf der Aussichts-
plattform an der Schleuse erzählte er uns Wissenswertes über 
das Bauwerk.
Und dann hatten alle großen Kaffeedurst, den wir in der Forst-
baumschule in der Wik einschließlich zwei Stücken Kuchen 
stillen konnten. Mit diesen vielen Eindrücken ging es gegen 
17:00 Uhr auf die Heimreise.
Fazit: Es war wieder mal ein schöner Tag dank dem Wettergott.
Veranstaltungen Juli 2018 
Tagestour: Eider-Treene-Sorge
Wann: 12. Juli 2018
Abfahrt:	 08:25 Uhr Mühlenhof, 08:30 Uhr Jerrishoe Heideleh 
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Sportmeldungen

Vorankündigung Blutspende 
Am Dienstag, den 07.08.2018 von 16.00 
– 19.30 Uhr lädt der DRK-Ortsverein Jer-
rishoe zur Blutspende mit einem Grill-
imbiss ins Heideleh Jerrishoe ein. 
Vorankündigung Abendwanderung

Bogen-Landesmeisterschaft wieder in Jerrishoe
Bereits zum vierten Mal wird der Schützenverein Jerrishoe für den Norddeutschen 
Schützenbund die Landesmeisterschaft im Bogenschießen ausrichten. Am 7. und 8. 
Juli kommen die besten Bogensportler des Landes auf dem Sport und Freizeitgelände 
am Norderholzweg zusammen, um in verschiedenen Bogendisziplinen um Meister-
ehren und die Qualifikation zur Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften zu 
streiten. Die Wettkämpfe finden zwischen ca. 11 und 15 Uhr statt. 		      / fh

Bogenschützen erfolgreich bei       
Kreismeisterschaften

Trotz eingeschränkter Trainingsbedingungen kann sich das 
sportliche Niveau der Jerrishoer Bogenschützen mal wieder 
richtig gut sehen lassen. Man mag es angesichts der vergange-
nen niederschlagsarmen Wochen kaum noch glauben, aber bis 
vor kurzem war der Bogenplatz des Vereins infolge des hohen 
Grundwasserstandes nicht zu begehen und die Schützen müs-
sen sich mit provisorischen Trainingsmöglichkeiten behelfen. 
Bei der gemeinsam mit dem Kreis Nordfriesland ausgetragenen 
Kreismeisterschaft in Bordelum hätten die Bedingungen dage-
gen nicht besser sein können. 
Diese dann auch zu nutzen, ist aber dann doch was anderes. 
Aber auch das ist den Teilnehmern aus Jerrishoe gelungen. Lei-
der mussten zwei Schützen verletzungsbedingt kurzfristig ab-
sagen, so dass letztendlich elf Bogenschützen des Vereins um 
Kreistitel und gleichzeitig um Qualifikationspunkte zur Lan-
desmeisterschaft kämpften. Besonders eng ging es bei den Her-
ren in der Diziplin Compoundbogen zu: Nach einem Remis im 
ersten Durchgang musste Lars Tobiesen in der zweiten Runde 
Marius Ketelsen vom TSV Ladelund mit nur zwei Ringen den 
Vortritt lassen. Unterm Strich freuten sich die Trainer über eine 
ganze Reihe persönlicher Verbesserungen und die Teilnehmer 

Landfrauen holten Pokal
Ein scharfes Auge und sichere Hand be-
wiesen die Landfrauen beim 22. Schie-
ßen für alle Bürger, Vereine und Verbän-
de um den Pokal der Gemeinde Jerris-
hoe. Die zweite Mannschaft des Land-
frauenvereins Jerrishoe-Tarp mit Gönna 
Jurczyk, Lea Göbel, Sandra Schmidt und 
Petra Watter hatte sich letztendlich un-
angefochten an die Spitze gesetzt. Da-
hinter folgten nach Ringen gleichauf die 
Mannschaften der Bogenschützen und 
der Feuerwehr. Das beste Einzelergebnis 
schoß Dieter Monke nur knapp vor der 
Neu-Jerrishoerin Beke Kirchner. „Dass 
in diesem Jahr einige Traditionsmann-
schaften nicht melden konnten, war 
sehr schade“, befand Schützenmeister 
Günter Gresch. „Umso mehr freuten wir 
uns über viele neue Gesichter. Und dass 
der Pokal diesmal wieder an ein anderes 
Team ging, beweist, dass diese zur gu-
ten Tradition gewordenen Veranstaltung 
lebt.“ 		                  	    /fh

Am Mittwoch,15.08.2018 bieten wir eine 
geführte Abendwanderung in Kappeln 
an. Dauer ca. 2 Stunden mit anschließen-
dem Essen in Hasselberg.
Abfahrt: 17:00 Uhr, Rückkehr ca. 22:15 
Uhr
Preis pro Person 30,00 €, für Mitglieder 
des OV Jerrishoe 25,00 €
Anmeldung bis 10.08.2018 bei Kirsten 
Lorenzen, Tel. 04638-8029885,, oder Re-
nate Andresen, Tel. 04638-7081. 

Die Pokalsieger (v.l.) Gönna  Jurczyk, Lea Göbel, Sandra Schmidt, 
nicht im  Bild Petra Watters

über ihre guten Platzierungen:
Recurvebogen Damen: 1. Jaqueline Hansen (587 Ringe), 2. Me-
lanie Petersen (449); Masters: 4. Hans-Jürgen Hansen (533), 5. 
Werner Niedermeier (480); Masters weibl.: 1. Barbara Neuhaus 
(433)
Compoundbogen Herren: 2. Lars Tobiesen (675); Masters: 5. 
Rolf Tobiesen (629)
Blankbogen Herren: 1. Dennis Raies (539), 2. Martin Stiehl 
(509); Damen: 1. Anja Mocker (188); Senioren: 2. Peter Bergst-
röm (468). 					                 / fh
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Ute Richter geht in ihre 
4. Amtszeit
Die gute Vorbereitung war am zü-
gigen Ablauf der konstituierenden 
Sitzung deutlich abzulesen. Nach 
nur 15 Minuten waren die Wahlen, 
Ausschussbesetzungen und die Be-
nennung von Vertretern für zahl-
reiche Vereinigungen, in denen die 
Gemeinde Janneby vertreten ist, er-
ledigt. 
Jeweils einstimmig bei eigener Ent-
haltung wurden Bürgermeisterin 
Ute Richter sowie auch ihre beiden 
Stellvertreter Maren Paulsen und 
Oke Timmsen wiedergewählt. Ute 

Bürgermeisterin Ute Richter /Mitte) mit ihren 
beiden ebenfalls wiedergewählten Stellvertre-
tern Maren Paulsen und Oke Timmsen

Richter geht damit in ihre vierte Amts-
zeit. Nach ihrer Vereidigung zur Ehren-
beamtin durch Maren Paulsen dankte sie 
für das Vertrauen und bat um weiterhin 
gute Zusammenarbeit und Einverneh-
men bei durchaus kritischer Diskussion 
in der Sache. 
In ihre bisherige 15-jährige Amtszeit fie-
len zwei von der Vertretung selbst bean-
tragte Bürgerentscheide zur Windkraft, 
die die Zustimmung zur Errichtung des 
Windkrafttestfeldes als Bürgergenos-
senschaft ergaben. Durch die Gründung 
dieser Bürgergenossenschaft konnte die 
Wertschöpfung aus den Anlagen im Dorf 
gehalten werden und auch die Gemein-
de selbst profitiert in hohem Maße von 

den Gewerbesteuern. 
Ausgeschieden aus der Vertretung sind 
nach der Kommunalwahl Sönke Maude-
rer und Kai Matthiesen nach zehnjähri-
ger Zugehörigkeit, neu in der Vertretung 
sind Maren Behrend und Udo Carsten-
sen.
Am Ende der Sitzung konnte Ute Rich-
ter die erfreuliche Mitteilung machen, 
dass die Förderzusage des Landes über 
750.000 Euro aus EU-Mitteln für den 
Bau des Schul- und Veranstaltungszen-
trums in Kleinjörl eingegangen ist. Mit 
diesem Bauprojekt werden der Kinder-
garten und die Grundschule räumlich 
verbunden und für den Ganztagsbetrieb 
erweitert. 

Die unheimliche Klassenfahrt
Auf eine „unheimliche Klassenfahrt” begaben sich die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse der Grundschule Kleinjörl in ihrer Theaterprojektwoche „Kinder können 
Klima”. Gemeinsam mit Kai Meister und Stefanie Siebers von der Theatergruppe 
„Die Mimosen” entwickelten sie ein eigenes Theaterstück zum Klimawandel und 

brachten es für ihre Mitschüler der 1. bis 
3. Klasse auf die Bühne. 
Bei einem Strandbesuch entdecken die 
Schüler einen Höhleneingang und sto-
ßen beim Erforschen der Höhle auf die 
Geister der vier Elemente Wasser, Erde, 
Luft und Feuer. Die Geister sind durch 
das klimaschädliche Verhalten der Men-
schen mit ihren Kräften am Ende und 
wollen nicht mehr für die Menschen 
arbeiten. Sie bieten den Schülern ih-
re verbliebenen Kräfte an, um für eine 
bessere Umwelt zu sorgen. Die Schüler 
schaffen es alleine nicht und fordern die 
Hilfe der Politik ein, die sich aber in Ab-
sichtserklärungen und endlosen Reden 
verstrickt. 
Den Ausgang ihres Stückes ließen die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 
bewusst offen. Bei einer Abstimmung in 
der Vorbereitung entschied sich aber ei-
ne knappe Mehrheit dafür, dass der Kli-
mawandel nicht aufzuhalten ist und der 
Erde schweren Schaden zufügen wird. 
Schulleiterin Maren Thomsen und Klas-
senlehrerin Indra Albertsen berichteten 
im Gespräch, dass die Schüler, ange-
regt durch die anstehende Theaterwo-
che, sich sehr ernsthaft mit dem Thema 
„Klimawandel” im Vorwege auseinan-
dergesetzt und informiert hatten. „Den 
Theaterpädagogen ist es gelungen, die 
Kinder dort abzuholen, wo sie gedank-
lich stehen und ein altersgerechtes The-
aterstück auf gedanklichen Inhalten der 
Schüler zu konzipieren“, befanden die 
beiden Jörler Grundschullehrerinnen. 
Dies bestätigten bei der Vorstellung des 
Stückes die beiden Schüler Bjarne und 
Nicklas, die es darüberhinaus schwer 
fanden, einerseits die ganzen Texte zu 
merken und andererseits vor den jewei-
ligen Auftritten ganz leise hinter der 
Bühne zu stehen. 
Trotz der skeptischen Auffassung der 
Schülerinnen und Schüler zum Eingren-
zen des Klimawandels ist die Schule be-
reits seit ca. 15 Jahren und somit als eine 
der ersten Schulen im Kreisgebiet dabei, 
mit einer eigenen Photovoltaikanlage auf 
dem Turnhallendach umweltfreundlich 
doppelt so viel Strom zu erzeugen, wie 
die Schule selbst verbraucht. Die Schü-
ler können diese Stromerzeugung auf ei-
nem großen Monitor im Eingangsbereich 
jeden Tag selbst ablesen.

Alle Schüler und die beiden Theaterpädagogen beim Abschlussapplaus.

Redaktionsschluss 
für die August-Ausgabe ist 
am 11. Juli 2018
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

Liebe Landfrauen,
am 7. September fahren wir mit Fahr-
gemeinschaften nach St. Peter-Or-
ding und begeben uns dort auf eine 
Fahrradtour unter Nutzung von Leih-
fahrrädern. Wer sein eigenes Fahrrad 
bevorzugt, muss für den Transport 
selber sorgen. Anschließend genie-
ßen wir ein leckeres Fischbüfett im 
Gasthof Kölfhamm. Die Kosten be-
laufen sich auf ca. 27,50  Euro. Wir 
starten um 11:30  Uhr in Viöl (Aldi-
Parkplatz). Anmeldeschluss ist der 
15.  August bei Monika Brodersen, 
04607-1207.
Zur Gartenbesichtigung am 4. Ju-
li treffen wir uns um 14:50 Uhr auf 
dem Aldi-Parkplatz in Viöl und bil-
den Fahrgemeinschaften.
Voranzeige: Am 13. Oktober wollen 
wir mit euch die „Broschmann und 
Finke Theater Company“ im Bürger-
haus in Harrislee besuchen. Gespielt 
wird das Musical „WaschBar“. Die 
Vorstellung beginnt um 19:30  Uhr 
und kostet 23 Euro.
Wir freuen uns auf eure Anmeldun-
gen und grüßen herzlich

Der Vorstand

Blut spenden
Am Donnerstag d. 12.07.2018 in der Zeit 
von 16.30 Uhr – 20.00 Uhr ist das DRK 
mit einem Blutspendetermin zu Gast in 
der Grundschule Kleinjörl.
Wir hoffen, wieder viele Spender begrü-
ßen zu können.
Abendwanderung in Kappeln
Gemeinsam mit den DRK Ortsvereinen 
aus Eggebek und Jerrishoe geht es nach 
Kappeln zu einer geführten Abendwan-
derung (ca. 1 ½ – 2 Std.)
Anschließend gemeinsames Abendessen 
in Hasselberg, Gasthaus Spießkamer.
Wunschgericht: Matjes mit Bratkartof-
feln oder Sauerfleisch mit Bratkartoffeln
Abfahrt am Heimatort: 17.00 Uhr.
Ankunft am Heimatort: ca. 22.15 Uhr.
Kosten: Mitglieder 30.00 €, Gäste 35.00 €
Anmeldung bei Renate Thomsen, 04607-
840, oder Bettina Holz, 04607-1358, oder     
Kirsten Meyer, 04625-187990 

41. Pferdeleistungsschau 
in Sollerup

Der Reitverein Sollerup-Hünning lädt 
ein zum Reitturnier auf dem Turnier-
platz im Jerrisbekeker Weg in Sollerup 
vom 03. bis 05. August 2018.
Auf einem großen Springplatz und 
zwei Dressurplätzen finden 33 ver-
schiedene Prüfungen und Wettbewer-
be  statt – vom Pony-Führzügel-Wett-
bewerb bis zur Dressurprüfung Kl.M*, 
vom Springreiter-Wettbewerb bis zur 
Springprüfung Kl.M** mit Stechen.
Der Eintritt ist frei. Für Ihr leibliches 
Wohl ist gesorgt. 
Wir wünschen Ihnen auf unse-
rer Turnieranlage unterhaltsame 
Stunden,sowie viel Freude an den 
sportlichen Wettkämpfen.

Sportmeldungen

Redaktionsschluss 
für die August-Ausgabe ist 
am 11. Juli 2018
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Das Heimatmuseum wächst weiter
Im Heimatmuse-
um in Wanderup 
werden seit Jahr-
zehnten Bilder ge-
sammelt, um den 
Häusern Im Dorf 
ein Gesicht zu ge-
ben. Diese Bilder 
werden im ersten 
Stock des Muse-
ums nach Straßen 
sortiert auf Fo-
towänden präsen-
tiert. Der Leiter des 
Museums, Rüdiger 
Wamser, fordert ge-
rade die Neubürger 
und Geschichts-
interessierten auf, 
sich dieses Juwel anzusehen. Die Öff-
nungszeiten sind von April bis Novem-
ber jedem Samstag von 14.30 Uhr bis 
17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.
Seit Juni 2016 gibt es wieder eine en-
gagierte Gruppe Wanderuper Bürger, 
bestehend aus Karl-Heinz Greggersen, 
Anja Paulsen und Frank Kuhnig, die das 
Neubaugebiet „Kamplang“ gern bildlich 
darstellen wollen. Sie machten sich fro-
hen Mutes auf den Weg und verteilten 
Fragebögen in die Briefkästen. Nach 
dem Motto „Nur wer die Vergangenheit 
kennt, kann die Gegenwart verstehen 
und die Zukunft gestalten“, wollten 
die drei Mitglieder des Pflanz- und Ver-
schönerungsverein, in dem das Museum 
eingegliedert ist, ein paar Wochen spä-
ter die Bögen einsammeln. Von den 48 
Wohneinheiten kamen nur magere 18 
Fragebögen ausgefüllt zurück. Bis zu 
viermal wurden die Eigentümer bzw. 
Mieter aufgesucht.
„Der Misserfolg hat uns doch sehr er-
staunt, und deshalb haben wir uns ab die-
sem Frühjahr eine anderen Lösung über-
legt“, erklärte Karl-Heinz Greggersen die 

Von links: Rüdiger Wamser, Leiter Dorfmuseum und Karl-Heinz 
Greggersen

neue Vorgehensweise: Wer Interesse hat, 
an der Fotowand mit Haus, Familie und 
Haustier dargestellt zu werden, nimmt 
Kontakt zu Anja Paulsen, Tel. 234, Kalli 
Greggersen, Tel. 511, oder Frank Kuhnig, 
Tel. 395, auf. Ein Mitarbeiter des Teams 
wird sich umgehend mit Stift und Foto-
apparat bewaffnen, um nach Absprache 
Daten und Bilder aufzunehmen. Auch 
der Kontakt direkt zum Dorfmuseum ist 
sehr erwünscht. Ansprechpartner ist Rü-
diger Wamser, Tel. 1087.
Die 18 Bilderserien wurden jetzt unter 
dem Oberbegriff „Kamplang“ geordnet 
bis genug weitere Interessenten da sind, 
um ein Straßenverzeichnis zu eröffnen. 

Gunnar Witte 

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Die Container 

für Altkleider und Glas stehen 

ab sofort bei Nah und Frisch - 

vorher Dörpsplatz.

Vun Juli bit August maken wi Sommer-
pause. Wi wünschen alle  Lesers en 
schöne Sommer.
           Fründliche Gröten Erika Petersen

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Liebe Landfrauen,
im Juli und August 2018 ist Sommer-
pause.
Während der Ferienspassaktion fahren 
wir wie im letzten Jahr ins Legoland 
nach Billund und hoffen auf einen son-
nigen Tag.
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter LandFrauenVer-
ein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich und wünsche allen eine 
schöne Sommerzeit.

Heidi Hansen, Schriftführerin

Gymnastikgruppe: Dienstag 03., 17. und 
31. Juli 2018 von 18:00 - 18:45 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe:
Im Juli ist Sommerpause.
Tanzkreis: 
Im Juli ist Sommerpause.
Kartenclub:
Mittwoch 04. Juli .2018, um 19:00 Uhr 
im Haus der Begegnung statt.
Kleiderkammer:
1. und 3. Donnerstag, 05. und 19. Juli 
2018 von 16:00 – 18.00 Uhr im Dörpshu-
us
Singkreis: nach Absprache
Das Essen für Jedermann 
Im Juli ist Sommerpause. 

Kirsten Johannsen, Schriftführerin
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112 – die Maxis waren dabei!
Vom 14.05. bis 18.05.2018 besuchten 
die Maxis der KITA Wanderup die Feu-
erwehr zu einem nicht ganz alltäglichen 
Projekt.
„Kindsein plus Unwissenheit, plus Feu-
er – das ist eine explosive Mischung!” 
sagt Kain Karawahn, Feuerkünstler.
Das „Feuerprojekt“ habe ich von Herrn 
Karawahn übernommen und führe es 
seit 2017 mit den Maxis durch.  Wir wol-
len den Kindern das Mystische und Un-
bekannte des Feuers nehmen. Dazu hatte 
jedes Kind die Möglichkeit das Feuer ge-
nauer kennenzulernen.
Wir brauchten Streichhölzer,  Feuer-
zeuge und Kerzen. Damit lässt sich ei-
ne Menge erlernen. Nach kurzer Zeit 
wussten die Maxis, dass unser Feuer 
drei  Bestandteile braucht, um zu bren-
nen: Sauerstoff, brennbares Material und 
die Zündtemperatur. Feuer löschen ist 
eigentlich ganz einfach. Wir nehmen ei-
nen Bestandteil weg und schon geht das 
Feuer aus. Jedes Kind hat viele prakti-
sche Übungen durchgeführt und in der 
Woche ca. drei Schachteln Streichhölzer 
sinnvoll verbraucht. Den Maxis wurde 
beigebracht, dass jeder für sein Feuer 
verantwortlich ist und es nur im Beisein 
von Erwachsenen entzündet werden 
darf. Auch die Eltern wurden in diese 
Gedanken an einem Elternabend einbe-

zogen, damit KITA, Feuerwehr und Er-
wachsene den Maxis Vertrauen schen-
ken und die gleichen Regeln befolgen. 
Am Rauchhaus mit der Geschichte vom 
zündelnden Klaus erlernten die Kinder 
das richtige Verhalten in einem Ernstfall.
Mitte der Woche wurde Grundsätzliches 
über ein Lagerfeuer vermittelt. Jeder bau-
te einen „Vulkan“ und malte ihn schön 
an. Donnerstag war es dann soweit. Die 
Kinder zündeten ihren Vulkan an und 
die Feuer wurden mit Stöcken gefüttert 
und geschürt. Am Freitagnachmittag ka-
men die Eltern zu Besuch. Sie konnten 
sich von der Sicherheit und Selbststän-
digkeit ihrer Maxis überzeugen, mit der 
sie ihre Lagerfeuer entfachten und hüte-
ten. Mit Wurst, Brötchen und vielen Ge-
sprächen am Lagerfeuer klang ein gelun-
genes Projekt aus.
Ziel des Projektes ist es, den Kindern die 
Faszination des Feuers zu nehmen. Ih-
nen soll der Mut gegeben werden, Hilfe 
zu holen, wenn ihr Feuer außer Kontrol-
le gerät und aus einem guten Feuer ein 
böses Feuer wird.
Unser Schlachtruf „112 – wir sind da-
bei“ rundete das Projekt ab und war 
noch lange im Dorf zu hören.
Ein Bericht des Fachwartes für Brand-
schutzerziehung der Feuerwehr Wande-
rup H. Sachau.

Ortskulturring Wanderup

Kursprogramm des OKR
Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend 
- montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Andrea Petersen, 
Wanderup, 0175 1594186. 11 Nachmittage 
33,- €, DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr. 

Andrea Petersen, Wanderup, 0175 
1594186, 8 Vormittage 24,- €, Bürgerheim 
Wanderup 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr, Leitung: 
Karin Mathiesen, Jörl, 04607-383 - Anmel-
dung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus 
Wanderup, Anfänger sind willkommen!

Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr , Lei-
tung: Ruth Hübner, Hürup. Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606-965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus, Neu-
einsteiger sind herzlich willkommen. An-
meldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend 
dienstags, 15:00 Uhr-17:00 Uhr, mitt-
wochs, 15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rott-
schäfer. 04606-965717 od. Handy 0174 
5601512. Je 3 Nachmittage 6,-- € + Mate-
rial, Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend 
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr. Lei-
tung und Anmeldung: Torsten Rott-
schäfer, 04606-965717 od. Handy 0174 
5601512. 5 Abende 30,-- € + Material, 
Schulkeller, Wanderup
Bleib fit, denk mit
ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle 
Senioren donnerstags, 11:15 – 12:15 Uhr. 
Leitung und Anmeldung: Martina Peter-
sen, Oeversee, 04630-1472, Haus der Be-
gegnung, Wanderup
Dem Internet auf der Spur
Gemeinsam decken wir den Zauber auf 
und finden einen einfachen Einstieg in 
das Medium Internet. Sie erlernen Ba-
siskenntnisse: Was benötige ich, um 
ins Internet zu kommen? Wie surfe ich 
im Internet? Welche Möglichkeiten bie-
ten Suchmaschinen? Auch das Schrei-
ben und Versenden von E-Mails. Damit 
werden Sie bestens gerüstet sein für das 
„World Wide Web“ und können Ihren 
Kindern oder Enkeln zeigen, wie der 
Hase läuft.
Computerkurs  dienstags, 19:00-20:30 
Uhr
Leitung und Anmeldung: Carlo Gasper, 
Wanderup, 0162 6355610. 10 Abende 
40,00 €, Dörpshuus Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags 

zwischen 8:30 Uhr und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der ge-
wünschten Fahrt zwischen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77
Ziel nur in Wanderup. Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, 
stattdessen wird um eine Spende gebeten, die im freien Ermes-
sen des Fahrgastes liegt.

NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach 
Eggebek donnerstags 

zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefoni-
scher Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!
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Beim strahlenden Sonnenschein begrüß-
te die 1.Vorsitzende Britta Drews 13 Rei-
ter und 30 geschmückte Fahrradgespan-
ne, die sich zum Vereinsringreiten und 
Fahrradringstechen auf dem Reitplatz in 
Wanderup eingefunden hatten. Nach der 
Begrüßung verteilten sich die Reiter und 
Fahrradfahrer auf die Galgen um so vie-
le Ringe wie möglich zu stechen. Nach 
30 Durchgängen und Umstechen stan-
den Sieger und Platzierte fest. Bei den 
erwachsenen Reitern holte sich nach ei-
nem Umstechen, Tabea Jürgensen mit 25 
Ringen vor Louisa Jürgensen ebenfalls 
25 Ringe, den Titel. Der dritte Platz ging 
an Britta Drews mit 24 Ringen. Auf Platz 
vier kam Katharina Thomsen mit 23 
Ringen und Platz fünf belegte Thorsten 
Schweger. Als Vorjahreskönig musste er 
auf kleinere Ringe stechen.
Beste Amazone wurde Tabea Jürgensen. 

Reitverein Wanderup

Sieg für Tabea Jürgensen und Philine Hansen
Vereinsringreiten und Fahrradringstechen

Der KO-Pokal ging an Britta Drews und 
den 30 Sekundenpokal holte sich Thors-
ten Schweger.
Bei den Jugendlichen wurde nach ei-
nem Punktesystem  bewertet. Es siegte 
Philine Hansen mit 51 Punkten. Zweiter 
wurde Lisa Jensen mit 31 Punkten. Der 
dritte Platz ging an Sharon Clausen mit 
29 Punkten. Auf Platz vier kam Merle 
Hinrichsen mit 28 Punkten. Platz fünf 
ging an Lisa Jensen mit 26 Punkten. Platz 
sechs Lasse Hinrichsen mit 24 Punkten. 
Platz sieben Chiara Clausen mit 23 Punk-
ten und Platz acht ging an Finja Magnus-
sen mit 22 Punkten.
Bei den erwachsenen Fahrradfahrern 
wurde nach einem Umstechen mit 29 
Ringen Patrick Drews König vor Lina 
Heinecke. Sie wurde somit auch beste 
Amazone und auf Platz drei kam Volker 
Sell mit 28 Ringen. Die Plätze vier bis 

21 belegten Inga Jensen, Cornelia Rabe, 
Stefanie Dobbeck-Schulz, Kirsten Hei-
necke, Fin Schäfer, Ulf Stahmer, Nicole 
Schönhoff, Carsten Bach, Sandra Jürgen-
sen, Manuela Petersen, Kim Mohrhagen, 
Sven Petersen, Birte Erdmann, Reiner 
Sönnichsen, Bernd Hansen, Sven Peter-
sen, Holger Schönhoff und Peter Mohr.
Bei den Jugendlichen wurde nach einem 
Umstechen mit 23 Ringen Simon Peter-
sen König vor Bjane  Petersen. Auf Platz 
drei kam Claas Johannsen mit 22 Ringen 
und  Platz vier belegte Kilian Petersen, 
mit 21 Ringen. Der fünfte Platz  ging an 
Junis Hansen mit 18 Ringen. Der sechste 
Platz ging an Mila Rabe mit 17 Ringen. 
Der siebente und achte Platz gingen an 
Talicia Boisen und Solvey Schulz mit 16 
Ringen. Und auf Platz neun kam Hagen 
Petersen mit 13 Ringen.
Beim Würfel macht Ulla Hackbarth den 
ersten Platz mit 49 Punkten. Platz zwei 
ging mit 44 Punkten an Anne Drews 
und Platz drei an Ines Magnussen mit 
43 Punkten. Am Abend wurde nach der 
Preisverteilung im Zelt gefeiert.
Die 1.Vorsitzende Britta Drews bedankte 
sich bei allen Heftern und Spendern.

Reitverein Wanderup

EINLADUNG zum Freundschaftsringreiten am 15. Juli 2018
Zu unserem Freundschaftsringreiten am Sonntag, den 15.07.18  laden wir euch herz-
lich ein. Beginn um 10.00 Uhr auf dem Reitplatz Westerweg in Wanderup.
Es werden 30 Durchgänge geritten. Die  Lanzenlänge beträgt bei den Erwachsenen 
min. 90 cm vom Griff bis zur Spitze und bei den Jugendlichen 60 cm vom Griff bis 
zur Spitze. Für die Mannschaften werden jeweils die vier besten Erwachsenen oder 
die drei besten Jugendlichen gewertet. Die ersten drei Mannschaften erhalten einen 
Pokal.
Anmeldung über den jeweiligen Verein bis spätestens 09. Juli 2018  bei Britta Drews, 
Siedlerstr.24a, 24976 Handewitt, Tel. 0461-92683 oder Handy-Nr. 01626151744.                   
Startgeld  beträgt:      8.00 €       pro Schrittreiter (bis einschl.10 Jahre)
                                   8.00 €       pro jugendliche/n Reiter/in (bis einschl.15 Jahre)
                                 10.00 €       pro erwachsene/n Reiter/in (ab 16 Jahre)
                                   8.00 €       pro gemeldete Jugendmannschaft
                                 10.00 €       pro gemeldete Erwachsenenmannschaft       
Wir bitten den jeweiligen Reitchef des teilnehmenden Vereins die Startgelder vorher 
abzukassieren und den Betrag unserer Schriftwartin Uta-Lorenzen-Hansen zu über-
geben. Die Vereine werden gebeten, zwei Helfer zu stellen. Wir würden uns freuen, 
wenn die Standarten mitgebracht werden. Jeder  Teilnehmer reitet auf eigene Gefahr 
und haftet für sich und sein Pferd. 
Für die Unterhaltung (Verlosung) und das leibliche Wohl wird auf dem Festplatz 
gesorgt. 					              Mit reiterlichem Gruß Britta Drews     

Sportmeldungen

Angebote
Der Fachmann in Ihrer Nähe macht
Ihnen ein gutes Angebot, wenn Sie
kompetente Hilfe brauchen.
Sie finden ihn in den Anzeigen
dieser Ausgabe.

Frische  
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WIR-Umweltseite

Die Dunkle Erdhummel (Bombus terrest-
ris) wurde von über 2.670 Teilnehmern 
zum Gartentier des Jahres 2018 gewählt. 
Zwischen dem 30. April und 10. Juni 
konnten Interessierte online für einen 
von sechs nützlichen Gartenhelfern ab-
stimmen. Mit der Aktion möchte die 
Heinz Sielmann Stiftung auf den dra-
matischen Rückgang der biologischen 
Vielfalt in unserer Kulturlandschaft hin-
weisen.
Mit 43,6% der Stimmen lief die Dunk-
le Erdhummel den anderen Kandidaten 
klar den Rang ab. Den zweiten Platz 
belegte mit 20,5% der Stimmen der 
Siebenpunkt-Marienkäfer, dicht gefolgt 
von der Hornisse, die knapp 14,4% der 
Stimmen bekam.
Das Gartentier des Jahres 2018  gehört zur 
Familie der Echten Bienen. Die Königin-
nen der Dunklen Erdhummel werden bis 
zu 23 Millimeter groß. Auf dem schwar-
zen Rumpf trägt sie eine ein Millimeter 
breite braungelbe Querbinde. Außerdem 
erkennt man sie an den grauweiß ge-
färbten Stellen am Hinterleib. Oft ist sie 
schon sehr früh im Jahr, ab Februar oder 
März, auf der Suche nach Nahrung und 
einem passenden Ort für ein Nest.

Good Vibrations – Hummeln 
sind Spezialisten für Vibrations-
bestäubung
Die Dunkle Erdhummel ist nicht sehr 
wählerisch. Auf ihrer Speisekarte ste-
hen Nektar und Pollen unterschied-
lichster Pflanzen. Sie wurde an über 220 
Wildpflanzenarten beobachtet. Beim 
Pollensammeln wenden die Hummeln 
einen Trick an. Um nicht mühsam die 
einzelnen Staubbeutel mit dem Pollen 
ernten zu müssen, schütteln die Tiere 
die begehrten Pollenkörnchen aus der 

Blüte heraus. Durch verlangsamtes Flü-
gelschlagen erzeugen sie eine Frequenz, 
die die Blüte erzittern lässt. Die Hummel 
wird von Kopf bis Fuß mit Pollen ein-
gepudert. Viele unserer Nutzpflanzen 
sind auf Bestäuber angewiesen, die auf 
der richtigen Frequenz brummen. Nacht-
schattengewächse wie Tomate, Kartoffel, 
Zucchini, Kürbis, Paprika und Aubergi-
ne, aber auch Blaubeeren und Preisel-
beeren lassen vorzugsweise vibrierende 
Hummeln an den nahrhaften Pollen ran.

Fleißige Hummel
Daher werden Erdhummeln auch im in-
dustriellen Maßstab als Bestäuber in der 
landwirtschaftlichen Nahrungsmittel-
produktion eingesetzt. Die Sammelhum-
meln arbeiten täglich von Sonnenauf-
gang bis nach Sonnenuntergang. Auch 
bei schlechtem Wetter. So bestäuben sie 
zwischen 2000 und 4000 Tomaten- oder 
Paprikablüten, wenn sie in Gewächshäu-
sern unterwegs sind. In der freien Natur 
werden ebenso viele Kirsch-, Himbeer-, 
Apfel-, Stachelbeer- oder Johannisbeer-
blüten besucht.

Bestäuber schützen –                
Lebensgrundlagen sichern
Blütenbestäubende Insekten sind die 
Grundlage für die weltweite Ernährungs-
sicherheit. „Die Dunkle Erdhummel 
ist Botschafterin für eine Vielzahl von 
Wildbienen und anderen Insekten, ohne 
die unsere Nahrungsmittelproduktion 
undenkbar wäre“, erklärt Michael Beier,  
geschäftsführender Vorstand der Heinz 
Sielmann Stiftung. „Um das Insekten-
sterben aufzuhalten und unsere eigenen 
Lebensgrundlagen zu sichern, brauchen 
wir eine mutige und zukunftsfähige Ag-
rarpolitik – in Deutschland und der Eu-

ropäischen Union. Landwirtschaft und 
Naturschutz werden immer noch als 
Gegenspieler gesehen und instrumenta-
lisiert. Eine neue EU-Agrarpolitik, die 
nennenswerte Umwelteffekte auslöst, ist 
überfällig. Die Lösung kann nur in der 
Verknüpfung des Agrarbudgets mit den 
Zielen des Umwelt- und Naturschutzes 
im Sinne einer nachhaltigen Entwick-
lung sein“, appelliert Beier an die poli-
tischen Entscheidungsträger. 

Jeder kann der Hummel helfen
Jeder Gartenfreund kann selbst etwas für 
das Gartentier des Jahres und all seine 
summenden Kollegen tun. Dr. Hannes 
Petrischak, Biologe bei der Heinz Siel-
mann Stiftung,  erklärt: „Der Verlust der 
Insektenbiomasse und -Vielfalt ist auf 
den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln, 
Überdüngung sowie das Ausräumen 
der Landschaft zurückzuführen. Gärtner 
können mit einer naturnahen Gestaltung 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
biologischen Vielfalt leisten.“ Insekten 
brauchen wilde Ecken mit einem vielfäl-
tigen Angebot an Blütenpflanzen. Außer-
dem sollten sandige Stellen oder Totholz 
erhalten bleiben, denn hier richten die 
Sechsbeiner oft ihre Kinderstuben ein. 
„Beim Einkaufen sollte man öfter zu 
regionalen Produkten aus biologischer 
Landwirtschaft greifen. Nur so können 
wir das, auch für uns Menschen bedroh-
liche Insektensterben aufhalten“, rät Pe-
trischak.

Und sie fliegen doch
Der Insektenexperte räumt zudem mit ei-
nem gängigen Vorurteil über Hummeln 
auf. „Seit den 1930er Jahren hält sich 
hartnäckig die Legende, dass Hummeln 
nach den Gesetzen der Aerodynamik 
gar nicht fliegen können“, erklärt Petri-
schak. Die zunächst als Scherz herange-
zogene Berechnung geht von falschen 
Grundannahmen aus. Kurz gesagt: Man 
postulierte, dass Hummelflügel zu klein 
sind, um den dicken Körper in die Luft 
zu heben. Richtig ist aber, dass kleine 
Luftwirbel entstehen, wenn die Hummel 
bis zu 200 Mal in der Sekunde mit den 
Flügeln schlägt. „Diese erzeugen torna-
doartige Wirbel, die den Hummelkör-
per in die Höhe heben. Sie fliegen eben 
doch“, so Petrischak abschließend.

Good Vibrations: 
Dunkle Erdhummel ist Gartentier 
des Jahres 2018      Erstellt von Nora Künkler

Foto:
Harry 
Abraham
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Kirchliche Nachrichten

Landesjagdverband Schleswig-Holstein
Kreisgruppe Flensburg Stadt und Land Hegering IX

Die Jäger des Hegerings laden zu einem

Waldgottesdienst
am Sonntag, dem 01. Juli 2018, um 10 Uhr
im Jerrishoer Wald am DACHSBAU ein.
Die Andacht hält Pastor Fritsche
Musikalische Umrahmung:
Posaunenchor der Kirchengemeinde 
Jagdhornbläser Flensburg-West, Wanderup und Jörl
- anschließend Grillen -
Bei Regen findet der Gottesdienst im Zelt statt. 

Liebe Leserin, lieber Leser,

Am Morgen des Endspiels der Fußball-Weltmeisterschaft 2010 
in Südafrika bereitete sich der Pfarrer einer katholischen Kirche 
in den Niederlanden ganz besonders auf die Messe vor: Er trug 
ein Messgewand in der Nationalfarbe Orange. Und während der 
Messe ließ er sich von den ebenfalls in Orange gekleideten Be-
suchern Bälle zuspielen; auf den Altar legte er sogar einen Fuß-
ball. Die Gemeinde sang Fangesänge. Aber „Vuvuzelas“, diese 
Nerv tötenden Tröten, waren nicht zu hören. Und vor der Kom-
munion betete der Pfarrer eindringlich für den Sieg der hollän-
dischen über die spanische Mannschaft.
Wie wir heute wissen, wurde sein Gebet nicht erhört. Aber nicht 
deswegen wurde er von seinem Bischof zur Strafe für mehre-
re Monate ins Kloster geschickt. Dem war der Pfarrer nämlich 
schon vorher wiederholt „unangenehm“ aufgefallen: Er hatte 
Tiergottesdienste gehalten, bei denen in der Kirche Vögel her-
umflogen und Jagdhunde bellten. In seinen Messen sang schon 
mal ein „Piratenchor“, und ein Rapper mit Band trat auf. Für 
den Bischof war nun die Fußball-Messe der Tropfen, der den 
Eimer überlaufen ließ. Er warf dem Pfarrer vor, er habe den Fuß-
ball zu einem Götzen gemacht.
Was in der Kritik des Bischofs allerdings gar nicht erwähnt wur-
de, war die Tatsache, dass der Pfarrer für den Sieg der holländi-
schen Mannschaft gebetet hatte. Da würde ich ein Fragezeichen 
setzen. 
Denn wer für den Sieg der eigenen Mannschaft betet, betet da-
mit auch zugleich für die Niederlage der anderen. Man darf si-
cherlich der eigenen Mannschaft die Daumen drücken - dann 
bleibt die Sache buchstäblich in der eigenen Hand. Dieses An-
liegen aber vor Gott zu bringen - und das heißt ja „beten“ - da 
kommt ein anderer Akzent ins Spiel. Dann will man nämlich 
Gott für sich und gegen die Mitmenschen vereinnahmen. Dabei 
ist Gott genauso sehr für die andere Mannschaft. Und das Spiel 
wird auf dem Rasen entschieden, nicht im Himmel.
Leider hat diese Haltung eine lange Tradition – Gott mit uns 
und gegen die anderen. Aber gerade angesichts all der Proble-

me, die wir weltweit haben, kommen wir auch nur gemeinsam 
zu tragfähigen Lösungen. Und nicht mit Abschottung, die mo-
mentan wieder als Lösung aller Probleme hochgehalten wird. 
Wir Menschen sind miteinander verwoben und voneinander 
abhängig. Wir können und sollen stolz auf unsere Heimat sein, 
unsere Traditionen pflegen und uns an dem schönen Fleckchen 
Erde freuen, in das wir geboren wurden. Zugleich aber sind wir 
mit all den anderen Menschen auf dieser Erde verantwortlich 
für die Zukunft dieses blauen Planeten. Diese Zukunft gestalten 
wir aber nicht im Gegeneinander, sondern nur in dem Bewusst-
sein, dass wir alle Kinder Gottes sind, die den Auftrag haben, 
diese Erde verantwortlich zu bebauen und zu bewahren. 
Darum – Gott mit uns allen. Und lieber dafür beten, dass in den 
Herzen und Gedanken der Spieler bei jedem Sport und in der 
großen Politik wie im nachbarschaftlichen Miteinander Fair 
Play und Gerechtigkeit herrschen. Damit niemand mit ernsten 
Schäden vom Platz geht. 

Herzlichst, Ihr Pastor Theo v. Fleischbein
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und 
Mittwoch und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 4609-1545, K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0151 10403502 · Friedhof Kleinjörl: 
Reiner Albertsen, Mobil: 0175 9263703

Kirchliche Nachrichten

Liebe Gemeindeglieder!
Wir laden recht herzlich ein in die Gottesdienste im Rahmen der Sommerkirche in der Sternregion:
Termin	 Themengottesdienst „Wunder“	 Alternativer Gottesdienst	 Weitere Gottesdienste
1. Juli	 10.00 Uhr Waldgottesdienst Jerrishoe mit Taufen	 10.00 Uhr Jarplund
8. Juli	 10.00 Uhr Tarp	 10.00 Uhr Sieverstedt	 10.00 Uhr Oeversee, Eiserne Konfirmation
15. Juli	 10.00 Uhr Sieverstedt	 10.00 Uhr Jörl
22. Juli	 10.00 Uhr Eggebek Familiengottesdienst „Vertrauen können – wie wunderbar“ anschließend Kirchencafé und
	 Turmbesteigung		  18.00 Uhr Jarplund 
29. Juli	 10.00 Uhr Wanderup	 10.00 Uhr Esperstoft
5. August	 10.00 Uhr Jarplund 	 18.00 Uhr Tarp 	 11.00 Uhr  Treenetaufe Hünning
12. August	 14.00 Uhr Oeversee	 10.00 Uhr Wanderup
19. August	 10.00 Uhr Jörl	 18.00 Uhr Oeversee 

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Tageszeitung.

Die nächsten Tauftermine
5. August – 11 Uhr in Hünning an der 
Treene
9. September – 11 Uhr in Eggebek
21. Oktober – 11 Uhr in Kleinjörl

Amtshandlungen
Taufen	 Tilda Steffensen
Trauungen	 Falk und Ose Sucker
Trauerfeiern	 Erika Tell
	 Hannchen Nicolaisen
	 Elfriede Kuhlmann
	 Frank Thomsen

 Gottesdienste an Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup
So. 01. Juli  10 Reg. Waldgottesdienst P. Fritsche ––––– 10  Pn. Joos ––––– ––––– –––––
 Jerrishoe - Am Dachsbau   mit Taufe     
So. 08. Juli ––––– ––––– 10  Eiserne Konfirm. ––––– 10  P. v. Fleischbein 10  Pn. Löwenstrom  ––––– 
   Pn. Joos/P. v. Fleischbein   Sommerkirche/Themengottesd.  
So. 15. Juli ––––– 10 Gottesdienst –––––  ––––– 10  Sommerkirche/ ––––– ––––– 
     Themengottesdienst
So. 22. Juli 10 Sommerkirche/ ––––– 10  P. v. Fleischbein 18  P. v. Fleischbein ––––– ––––– 10  Dän. Gottesdienst
 Themengottesdienst  mit KiTa Oeversee    Pn. Treschow-Kühl
So. 29. Juli ––––– 10 Gottesdienst  ––––– ––––– ––––– 10  Sommerkirche/
  Esperstoft     Themengottesdienst
So. 05. Aug. ––––– 11 Treenetaufe ––––– 10 Sommerkirche/ ––––– 18  Pn. Joos –––––
  in Hünning  Themengottesdienst
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 
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Mitteilungen

Die Kirche kommt ins Dorf
Klönschnack über Gott und die Welt!
Die mobile Kirche kommt nun in die 
Dörfer! Mit diesem Bus komme ich, Pas-
torin Susanne Schildt, für eine Stunde 
in Ihr Dorf! Er bietet Platz zum Sitzen, 
Kaffeetrinken und Schnacken. 
Termine:
Bollingstedt 10.00 Uhr beim Dauerfloh-
markt: 26. Juli
Langstedt 15.30 Uhr bei Bäckerei Han-
sen: 26. Juli 
Keelbek 16.30 Uhr hinter der Gaststätte: 
26. Juli 
Kommen Sie doch mal vorbei!

„Unterwegs im Namen des 
Herrn“
Kaffee, Klöönschnack, Gebet und Aus-
fahrt 

Kinder und Jugend
Kindergottesdienst in der St. Petruskir-
che in Eggebek. Am 22. Juli um 10.00 
Uhr feiern wir einen Familiengottes-
dienst.

Es geht wieder los! Am Samstag 21. Juli, 25. August 
und am Sonntag 2. September treffen wir uns um 
10.00 Uhr beim Pastorat in Eggebek, Hauptstraße 
52a. Dort gibt es dann einen Kaffee, ein Gebet und 
anschließend eine Fahrt durch Gottes wunderbare 
Schöpfung. 
Außerdem gibt es noch den Stammtisch am 1. Frei-
tag im Monat um 19.00 Uhr im Gasthof Thomsen, 
Eggebek, Westerreihe 19. 
Vorankündigung: Am 31. Oktober 2018 – Reforma-
tionstag – findet wieder ein Motorradgottesdienst 
in der St. Petrus-Kirche in Eggebek statt.
Wer Fragen oder Ideen für eine Tour hat, kann mich 
gerne anrufen - Susanne Schildt, 04609-1545.

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den 
Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek am 
9. August von 18.30 bis ca. 20 Uhr.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.
Das Angebot ist kostenlos.

Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Eggebek, Hauptstraße 52, hinterer Eingang, Treppe 
hoch und links. Gemeinsam singen macht Spaß! 
Mit Gitarren begleitet moderne christliche Lieder 
kennenlernen. Informationen bei Susanne Schildt, 
04609-1545 oder einfach mal vorbeikommen.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
im Juli machen wir unsere Sommerpause!
Unser nächstes Treffen findet am 8. August zum 
Grillen bei „Bauer Jensen“ in Hünning statt.
Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 2. August, 
12 Uhr, im Kirchenbüro, Tel. 04609-312. Bei ge-
wünschter Abholung, dieses bitte bei der Anmel-
dung angeben. Genaueres in der nächsten Ausgabe.
Bis dahin schöne Sommertage und alles Gute 
wünscht im Namen des Vorstandes

Hannelore Feddersen
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr · 
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · Pastor Engel 04606-612 ·  e-mail: kirchen-

buero@wanderup.kkslfl.de · Sie finden uns auch auf  facebook: facebook.
com/KircheWanderup

Dänische Kirchengemeinden zu Jarplund, 
Wanderup und Tarp

Sonntag, 1.7. Tarp 10.45 Theresia Treschow-Kühl Harkielweg 2  
Sonntag, 8.7.  Kein Gottesdienst
Sonntag, 15.7. Kein Gottesdienst
Sonntag, 22.7. Wanderup 10.00  Theresia Treschow-Kühl Tar-
per Str. 6
Sonntag, 29.7.Tarp 10.00 Theresia Treschow-Kühl Harkielweg 2

Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit 
anschließendem Treffen in der 
Klause zum gemütlichen Bei-
sammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche 
und in der Touristinformation 
aus.

Mittagstisch im Juli 
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

 Mo.02.07. Hacksteak m. gestovtem Kohlrabi und Salzkart. (1,3,7,11)  5,- €
Di.03.07.   Käselauchsuppe / Panierter Schinken mit Salzkartoffeln u.    
  Petersiliensoße (1,3,7,11) 5,- €
Mi.04.07.  Pute - kalt - mit Salat und Bratkartoffeln (3,7,11,12) 5,- €
Do.05.07.  Roulade mit Bohnen und Salzkartoffeln (12) 6,- €
Fr.06.07.   Heringstopf mit Salat und Bratkartoffeln (4,7,12) 6,- €
Mo.09.07. Zigeuner-Schnitzel mit Kartoffeln oder Reis (1,3,11) 5,- €
Di.10.07.   Spargelsuppe / Tafelspitz m. Bohnen u. Salzkart. (7,13)

   5,- / 6,- €
Mi.11.07.  Rinderleber mit Püree und Zwiebeln (1,7) 5,- €
Do.12.07.  Bauernfrühstück mit Schinken und Gurke (3,7) 5,- €
Fr.13.07.   Paniert. Seelachsfi let m. Rahmspinat u. Salzkart. (4,7,11) 6,- €
  

 Ab dem 14.07.2018 sind wir 
 im Urlaub - 
 am 05.08.2018 sind wir wieder 
 für Sie da!!!

Gottesdienste
1.7. Waldgottesdienst in Jerrishoe
8.7. Themengottesdienst Tarp 10 Uhr // Klassisch Sieverstedt 
10 Uhr
15.7. Themengottesdienst Sieverstedt 10 Uhr // Klassisch Jörl 
10 Uhr
22.7. Themengottesdienst Eggebek 10 Uhr // Klassisch Jarp-
lund 18 Uhr
22. Juli um 10.00 Uhr dänisch in Wanderup 
29.7. Themengottesdienst Wanderup 10 Uhr // Klassisch Es-
perstoft 10 Uhr
Taufgottesdienste
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig im Kirchenbüro an.
Familiennachrichten
Trauung
Ann-Katrin u. Michael List
Sarah u. Momme Schütte
Termine im Haus der Begegnung
02.07.2018	 15.00 Uhr 	 Spielenachmittag
09.07.2018	 15.00 Uhr 	 Häkelrunde
16.07.2018	 15.00 Uhr	 Spielenachmittag
23.07.2018	 15.00 Uhr	 Häkelrunde
Der Frauentreff 
kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus zusammen.
Die Frauen des Frauengesprächskreises treffen sich am 04. Juli 
von 15.00 – 17.00 Uhr.
Kirchenchor „Farbenfroh“
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 19.15 im Gemein-
dehaus. Neue Sängerinnen mit Chorerfahrung – gerne für die 
Altstimme - sind herzlich willkommen.
Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei Trauerfällen wün-
schen, melden Sie sich bitte bei Pastor Engel, Tel. 04606 612
Es grüßen Sie herzlich Ihr Pastor Gunnar Engel
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
Wanderup


